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1) AMERIKANISCHE PHESSESTIMKEN 

6/4/49 

8/4/49 

11/4/49 

14/4/49 

18/4/49 
20/4/49 

22/4/49 

27/4/49 

29/4/49 

2/5/49 

4/5/49 

6/5/49 

9/5/49 

11/5/49 

13/5/49 

1) U.S. Presse zur Unterzeichnung des Atlantikpaktes. 
2) "Washington Post" zur Churchill-Rede. 

I] Zur Budget-Botschaft Sir Stafford Cripp's, 
Zur Lage in Griechenland. 

3) 

2) 

!j 
3) 

Zun Deutschlandatkommen. 
Zum Deutschlandabkommcn. 
"New York Hciald Tribüne": - Deutsche Verfassung 
schnellstens erforderlich. 
"New York Times": Weder geistige noch politische 
Neuorientierung in Deutschland. 

Zur amerikanischen Chinahilfe. 
1) Zum Dreimächteabkommen über Deutschland. 
2) "New York Times": Luftbrücke - Kampf für Demokratie 

in Friedenszeiten. 
1) U.S. Presse fordert Ratifizierung des Atlantikpak­

tes. 
2) Zur freien Nachrichtenübermittlung. 
1) Zur Ernennung von Kirk und Bruce, 

Zur Einiging in der westdeutschen Frage. 
Zu Ost-V^est-Verhandlungen. 
Zur Veröffentlichung des U.S. Arbeitsministeriums, 
Grundlage für Demokratie fehlt in China. 

+ + + + + + + + + + + 

1) B e r l i n und d i e Westmächte, 
2) Zur Acheson-Rede. 
3) Kommunismus und Religion. - Ein Leitartikel aus 

"Commercial Appeal", Memphis, Tennessee. 

1) Zu bevorstehenden Viermächtebesprechungen. 
2) "New York Times" zur Störung der "Stimme /..merikas". 
3) "New York Times" fordert Einwanderung von 

4C0 000 DP's. 
1) ; New York Tinos" - Sieg in Berlin, 
2) "Washington Post" - Neue Phase des Deutschland­

problems. 
3) "New York Herald Tribüne" - Bedeutungsvoller als 

Potsdam, 

1) "New York Times" - Europas Industrie braucht Kapital. 
2) ,:New York Times" - Bessere Verteidigungsposition 

des Westens. 
3) "Business fteek" - Neue Formel für europäische 

Wirtschaft. 
4) "New York Times11 zur Koreafrage. 

1) Zum Bonner Grundgesetz. 
2) Z 

3) 

4) 

Zu kommenden Deutschlandbesprechungen. 
"New York Times" zur Aufhebung der Berliner Blockade. 
"New York Staatszeitung und Herold" - Staat von 
Bonn strahlt werbende Kraft in den Osten. 
"Christian Science Monitor1' - Europarat und 
Atlantikpakt. 
"New York Herald Tribüne" - Noch eine Chance für 
China. 
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/MERIK'JSfECHE PRESSESTIMMEN 

16/5/49 

18/5/49 

20/5/49 

23/5/49 

25/5/49 

27/5/49 

30/5/49 

1/6/49 

3/6/49 

8/6/49 

10/6/49 

13/6/49 

15/6/49 

2 
3 

4) 

- Schlüssel 

- eine Auf-

Zum Fall Sisler, 
Zur Ratifizierung des Atlantikpaktes durch 
Grossbritannien. 
Zum Truman-Gesundheitsprogramm. 

"New York Times" * Deutschlands Schicksal ist 
das Schicksal Europas. 
"Washington Post" - Gegen UN-Nachrichtenkonvention. 
"New York Herald Tribüne" - Zu den Volks-
kongresswahlen. 
Judenverfolgung in der Sowjetunion. 
:rNew York Times" - Nordatlantikpakt 
zur Pariser Konferenz. 
Zur Spanienresolution. 

'New York Times" - Oesterrsichfrage 
gäbe der .'ussenministerkonferenz. 
"New York Times- - esten einig und stark gegen­
über Sowjets auf der Aussenniinisterkonf erenz. 
"Washington Post" zur ErnenniLing McCloys. 
U.3» Presse zur UN-Nachrichtenkonvention. 

U.S. Presse: McCloy vor 'schweren Aufgaben. 
'New York Times" - Ost und Wes tr können nicht 
ohne einander auskommen. 
"New York "World Telegram" - ;.uf'lodern des Anti­
semitismus in d er UdSSR. 
"St.Louis Post Dispatch" zur Rolle der Korn- . 
munisteh in den U.S.-Gewerkschaften. 
"Washington Post" - Bonner Verfassung richtung­
gebend f'.;r den Westen. 
'New York Times" - Europa kann nur durch euro­
päische Zusammenarbeit gerettet wer>den. 
"Baltimore Sun" - Uyschinski-Vorschl'ag darf 
nicht zu ernst genommen werden. 
"New York Times'1 - Soll Deutschland Kolonie 
werden ? 
"Washington Post" zur Pariser Konferenz» 
"New York Staatszeitung und Herold" z\U den 
v.ahlen in der Ostzone. 
U.S.-Presse billigt Haltung des Westens g» Paris. 

+ + + + + + 

U.S. 

U.S. 

+ + + + ++ 

Prasse zu den Sowjetvorschl'Agen. 

Presse zum Fall L.isler. 
1) Zum Marshallplan-Jahrestag. 
2) "New York Times" zum Bremer Pressegesetz. 
1) ''New York Times'' warnt vor Handelsvertrag. 
2) "St. Louis Post Dispatch" - Viele deutsche 

Politiker noch ohne rechten Begriff von freier 
Presse. 

1) "Washington Sunday Star" unterstützt Hoffmann. 
2) "Washington Star" - Letztes .'/ort in Paris noch 

nicht gesprochen. 

1) "New York Times" - Kominform befahl neue soge­
nannte Friedensoffensive. 

2) Zum sowjetischen Friedensvertrag für Deutschland. 
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_A^RIMISGPjE_PRE3iESTl?v^EN_ 

1 7 / 6 / 4 9 1) "New York Times" - 'wahr oder unwahr im Ost en 
und ' t e s t e n . 

2) Zur Trumanrede. 
3) Zu den Triester .zahlen. 

20/6/49 

22/6/49 

24/6/49 

27/6/49 

29/6/49 

'!New York Times?! zur Dewey-Rede. 
"Washington î ost" - Prag nur Vorspiel. 

"New York Times" - Wert des Pariser Abkommens 
hängt vom guten Tillen ah. 
"Washington Star" - UN trotz Fehlschlägen ein 
Friedensinstrument für die Zukunft. 
Zum Ergebnis des Aussenministerrates. 
i!Washington Post" - zur Lausannekonferenz. 
"New York Post" - Lachen, ein Luxus der Kommissare. 
"New York Times" - Sowjetischer Werkschutz in 
Oesterreich dauernde Gefahrenquelle. 
"Ridirnond Times Dispatch" - Umworbene Nazis. 
11 v.allstreet Journal" - Monopole ohne Regierungs-
unterstützung nicht lebensfähig. 
"New York ..orld Telegram»» - Amerika darf in 
seinen Bemühungen nicht nachlassen. 
"Washington Post" - Europa muss kontinental denken. 
"New York Times" zum Berliner Streik. 
ishington Post" zum "Punkt Vier" Programm. 

"Baltimore Sun" zum Jahrestag der Ausschliessung 
Titos aus dorn Aominform. 
"Washington Pdfet" - Westmächte müssen in China 
gemeinsam handeln. 
"New Orleans Times Picayune" - Alle Nationen 
glauben, Pressefreiheit zu besitzen. 

+ + + + + + + + + 
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2) USBP.F IN DEN U.S.A. 

V4A? 

4/4/49 

6/4/49 
8/4/49 

11/4/49 

14/4/49 

18/4/49 

20/4/49 

22/4/49 

27/4/49 

29/4/49 

2/5/49 

4/5/49 

6/5/49 

9/5/49 

11/5/49 

13/5/49 

16/5/49 

18/5/49 

1) Freiwillig« Hilfeleistung der christlichen 
Kirchen Arnerikaö. 

2) Sozialversicherung in Amerika. 

1) "Ostern in Amerika* von Mary Willnrd. 
2; "Der Kunde hat immer Recht." 

Kunsteinkauf beim Mittagessen. 

1) Das Krankenhaus in der eigenen Wohnung. 
2) Verschärfte Maßnahmen gegen illegale Einwonde-

rer nach den U.S./.. 

1) Stenotypistin des New Yorker Waldorf Astoria 
Hotels, 

2) Margaret Mitchell kommt nicht zum Schreiben. 

1) Autoverkeiirsprobleme in der Universität. 
2) Der Pyramide litaumel ergreift Amerika. 

1) Literarische Diskussionsgruppen in Amerika. 
2) Das amerikanische Patentamt. 

1) "Onkel züchtete Kanarienvögel." 
2) Das akademisch gebildete Maultier, 

Radiohören, Unterhaltungsmittel Nr.1 in Amerika. 
Vom Sträfling zum Staatsbürger. 
Amerika ißt tiefgekühlte 

1) *Urgroßvater geht ins Kollog," 
2/ Jugend regiert uich selbst. 

Weltrekord im Kausanstreichen. 

+ + + + + + + + + + + 

Ellis Island, die Einwandererinsel im New Yorker 
Hafen. 
Bücher und Musik für die Kleinen. 

Nachbarschaftshilfe amerikanischer Landgemein­
den. 
In einem Jahr vom Habenichts zum Fabrikbesitzer, 

"Unterricht per Radio" 
Graf Luckner in Amerika. 

Erwachsene gehen zur Schule. 
"Die Augen der Jugend". Philadelphia sorgt für 
seine' sehbehinderten Schulkinder. 

Eine künstliche Insel im Hafen von New "York. 
"Cocktail gefällig?" - Barmixer gehen zur 
Schule. 

1} Das größte Warenhaus der Welt. 
2) Europäische Kleinwagen, der Alpdruck Detroits, 

Die Staatswälder der Vereinigten Staaten, 
Blinde Studenten am Mikroskop, 

Rollschuhlaufen, ein Volkssport für Jung und 
Alt. 

2) Das SyiBphonieorcneeter von N0rdkarolina trägt 
gute Musik in die kleinsten Ortschaften. 
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LEBEN IN DEN U.S./.. 

20/5/49 

23/5/49 

25/5/49 

27/5/49 

30/5/49 

1/6/49 

3/6/49 

8/6/49 

10/6/49 

13/6/49 

15/6/49 

17/6/49 

20/6/49 

22/6/49 

24/6/49 

27/6/49 

29/6/49 

1) Körperlighe und seelische Behandlung gehen 
Hand irf'Kand, 

2) Gruppentanz, eine neue Leidenschaft in Amerika. 
1) Geschenk der Freiheit. - Wie der amerikani-, ,. 

sehe Arbeiter lebt. 
2) In der Aussichtskuppel durch die Rocky Moun­

tains. 

V.Tie wild war der Wilde Westen? 
Kochwassergefahr am Mississippi. 

Das amerikanische Freimaurertun. 
louisville, Kentucky, eine Stadt von Musiken­
thusiasten. 

1) "Arizona, das Eldorado des Kleinflugzeugs" 
2) "GABE - Wohltat von Mensch zu Mensch." 

+ + + + + + + + + + + 

1) "Don't Fence Me' In". - Nach Margareta Weyl. 
2) Die größte Brücke der Welt wird gebaut. 
1) Schüler als Verkehrspolizisten. 
2) Parkplatz nur für Käufer. 
1) Von der Versuchsküche zum Großbetrieb. 
2) Sie werden doch gelesen! - Amerikanische Zeitung 

hilft herausgeworfenem Leser. 
1} Mr. Nikolaus - Eine wahre Begebenheit. 
2) Goethe als Naturwissenschaftler, - Eine New 

Yorker Ausstellung. 

1) Die Gemäldegalerie im Klassenzimmer. 
2) Jeder Nebraska-Farmer weiß über die UN Bescheid. 
1} "Wenn Ihr ins Ausland fahrt..." 
2) Die akustische Warnungstafel. 

1) Ein Radioprogramm: Was der Mann auf der Straße 
über Truman denkt. 

2) Ex-Minister Byrnes stiftet Stipendien für Wai­
senkinder. 

1) Das Krankenhauswesen in den U.S.A. und das 
Bingham-System. -

2) Klavierspiel mit zwei Armprothesen. 

1) Fahrendes Volk - Glanz und Elend des Vorstädters. 
2) Dr. Albert Schweitzer hält Goethe-Festreden in 

Aspen, Col. 

1) Die amerikanische Jugend lernt fliegen. 
2) Die "Aluminiumraupe", ein neuartiger Zug. 
1} Kampf den psychischen Erkrankungen. 
2) Warum sie Unrecht hatten. - Elmo Roper analy­

siert die Ergebnisse der Präsidentschaftswahlen. 

1) Ein amerikanischer Staat modernisiert seine 
Gesetzgebung. 

2) Brownie, der heldenmütige Sergeant. 

+ + + + + + + + + + + 
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3) "WISSENSCHAFT 

1/4/49 Das Fernsehen und seine Tücken. 

6/4/49 Oberachallgeschwindigkeit im 'Windkanal. 

14/4/49 Das Flugzeug lernt von der Eisenbahn. 

20/4/49 1) Atombombenschmiede stellt sich um auf Friedens­
produktion. 

2) Flugzeuge in Industrie, Handel und Landwirtschaft. 
3) Das längste Förderband der Welt« 

29/4/49 1) Das Transportflugzeug der Zukunft. 
2) DFDT, der deutsche Vetter des amerikanischen DDT. 

+ + + + + + + + + + + + 

9/5/49 1) Tod und Panik - Die Schrecken des Atomkrieges. 
Von John L. Tullis 

2) Die Atombombe - Alpdruck der Menschheit. Von 
David Bradley. 

23/5/49 Eine Million Dollar für die Wissenschaft. 

30/5/49 Luftreinigender Schall 

+ + + !- + + + + + + + + 

1/6/49 Das drahtlose Telefon in der Hosentasche. 

8/6/49 Flugzeugkonstrukteure erfinden neue Methoden. 

15/6/49 l) Das Flugzeug von heute. -

Sero-Skala ersetzt Armaturenbrett, 

2) Hundenase schlägt Gasspürgerät. 

22/6/49 Auch die Atomenergie wird dem Menschen dienen, 

27/6/49 "Cortisone" — Die neue Hoffnung für Rheumatiker. 
29/6/49 Medizinische Wunder am laufenden Band.-

Die Lederle-!, erke. 

+ f + + + + + -i- + + + + 

4) PORTRATS DER WOCHE 

1/4/49 1) Walt «»hitman. Dichter und Seher der Demokratie. 
2) David Dübinsky, ein amerikanischer Gewerkschafts­

führer. 

8/4/49 1) Thomas Jefferson, der. dritte Präsident der U..S.A. 
2) Mische Elman, amerikanischer Violinvirtuose, 

18/4/49 G. Mennen Williamsj Gouverneur von Michigan, 

22/4/49 Mrs, Bess Wallace T ruman, 

27/4/49 Admiral Alan Goodrich Kirk. 

+ + + + + -I- -!- + + + + + 

13/5/49 David K. Estes Bruce, U.3.-Botschafter in Frankreich, 

20/5/49 John Jay McCloy, der neue-Hohe Kommissar für Deutsch­
land . 

27/5/49 Sam Rayburn, Sprecher des Repräsentantenhauses. 

+ + + + + + + + + + + + 
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PORTRAIT DER /"'CHE 

3/6/49 v.äL ter Hendl, der 31-Jihrige Dirigent des 
Dal las Symphonie-Orchesters. 

10/6/49 Amadeo Peter Giannini, Besitzer der "Bank of America". 

17/6/49 George F« Kennan, Leiter des Aussenpolitischen Pla­
nung saus Schusses im U.S.-Aussenministerium. 

24/6/49 Clark M. Clifford, Sonderterater Präsident Trumans. 

+ + + + + + + + + + + -*-

5) K U N S T 

1/4/49 

6/4/49 

8/4/49 

11/4/49 

22/4/49 

13/5/49 

1/6/49 

20/6/49 

24/6/49 

29/6/49 

Schriftstellerkonferenz in Amerika. 

Oskar Kokoschka in Amerika. 

1) "The Snake i-it", ein psychologischer Film aus 
Hollywood. 

2) "Draussen vor der Tür;I in New York. 
3) Goethefestwochen in Amerika. 
"Magie der Probe1'. - Toscanini mit dem 
NBC Orchester. . ... 

1) New York zeigt wertvolle europäische Porzellane, 
2) In Hollywood geht es wieder aufwärts. -
3) Mode im Museum. -

D 

2) 

+ + + + + + + + + + 

Alte Meister erobern die "Neue n»elt".-
Dr. Birkmeyer begleitet 100 deutsche Gemälde 
durch die Vereinigten Staaten. 
"Die Luftbrücke im Bild". --

+ + + + + + + + + + + + 

Gaisonschluss am Broadway.-
a) Rückblick auf die New Yorker Theaterspielzeit. 
b) "Comeback" des Vaudeville. 
c) ••Radiowahlen" in Amerika. 

Zehn Jahre Playwrightvs Company. 

Gchulung des Geschmacks. - Amerikanisohea .Iwiiseum 
beschreitet neue vvege der Kunsterziehung. 

Die Könige der amerikanischen Operette: 
Richard Rodgers - Oscar Hammerstein. 

+ + + + + + + + + + + 

6) M U S I K 

18/4/49 Das St. L«uis-Symphonie-Orchester hat Sorgen. 

+ + + + + + + + + + + + 

2/5/49 Amerika begeht seine 26. j 'hrliche Musikwoche, 

2o/5/49 Koussewitzky nimmt Abschied. 

+ + + + + + + + + + + + 

7) T fi E /. I E R 

27/5/49 Goethes "Iphigenie" in New York. -

+ + + + + + + + + + + + 
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8) D:.S NEUE BUCH 

1/4/49 "Geteiltes Amerika", von Rose. 

8/4/49 "Zwischen Zorn und Mitleid", von Magidoff. 

18/4/49 "Kunst und Tat" - der zehnte Jahresband der Lese' 
reihe "Twice a Year". 

22/4/49 Joel Sayre: "The House without a Roof". 

29/4/49 Hundert Millionen Bücher in 23 Jahren. 

+ + + + + + + + + + + 

6/5/49 "Morgan der Große" - Von Allen. 

13/5/49 Die Anthropologie und das moderne Leben: 
"Mirror for Man" von Clyde Kuckhohn. 

20/5/4S Israels Weg aus der Wüste. - "Trial and Error" 
von Chaim Y/eiznann. 

27/5/49 amerikanischer Mönch schreibt "Best-Seller" • 
(Thomas Merton). 

+ + + + + + + + + + + 

3/6/49 Franz Kafka, Tagebücher. 

10/6/49 "Satansg emüs e". 

17/6/49 Nathaniel Hawthorne - Amerikas E.T.A.Hoffmann. 

24/6/49 Mit William Beebe im Ur-Eschungel Venezuelas. 

+ + + + + + + + + + + 

9) EUROPÄISCHES WIEBERJ.UP&'.UPROGRAMM 

4/4/49 "Mehr Maschinen für die Bauern Europas. " 

20/4/49 Ein Jahr Europäischer Wiederaufbaurat (OEEC). 

+ + + + + + + + + + + 

3/6/49 Zweiter Jahrestag von Marshalls Rede vor der 
Harvard-Universität. 

+ + + + + + + + + + + 

10) VEREINTE NATIONEN 

4/4/49 Das New Yorker .Auskunftsbüro der UN. 

6/4/49 Bie UNESCO fördert die Naturwissenschaften. 

14/4/49 Von der Hilfstätigkeit der Vereinten Nationen. 

+ + + + + + + + + + + 

18/5/49 Pur eine freie Weltpresse - UN.-Nachrichtenkonven-
tion gegen erbitterte sowjetische Opposition an­
genommen. 

+ + + + + + + + + + + 

27/6/49 Eie Weltgesundheitsorganisation - Helfer für 
2 Milliarden Menschen. 

+ + + + + + + + + + + 
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11) WIRTSCHAFT 

4/4/49 

11/4/49 

20/4/49 

29/4/49 

2/5/49 

4/5/49 

6/5/49 

11/5/49 

25/5/49 

30/5/49 

8/6/49 

20/6/49 

"Ami"-Zigaretten in aller Welt. 

Glfieber in den Rocky Mountains. 

Entlassene Soldaten gründen eigenen Wetterdienst. 

Die "Deutsche Industrieschau" in Lew York. 

t + + + + + + + + + + + 

Berliner Export via Luftbrücke. 

Vertrauen in die Stabilität der 
Wirtschaft. 

amerikanischen 

"Berlin arbeitet". 
Die deutschen Wirtschaftsvertreter in Paris. 

"Wer schätzt den amerikanischen Verbraucher?" 

Traditionsreiche amerikanische Glasindustrie. 

Welthandelswoche in den Vereinigten Staaten. 

+ + + + + + + + + + + 

Hehr Kohle für Westeuropa(ERP). 

1948, Jahr des Aufschwungs für die amerikanische 
Zivilluftfahrt. 

+ + + + + + + + + + + 

12) ARBEIT 

22/4/49 Die amerikanischen Gewerkschaften stehen hinter 
dem Atlantikpakt. 

+ + + + + + + + + + + 

2/5/49 U.S.-Gewerkschaften unterstützen Trumans 
"Fair Deal"-Programm. 

30/5/49 Jeder hat die gleichen Chancen in der ameri-
kani s c hen Autc indus t ri e. 

+ + + + + + + + + + + 

17/6/49 Norwegische Arbeiter aber ihre amerikanischen 
Kollegen. 

22/6/49 Die amerikmiüchen Gewerkschaften und der 
"Fair Deal". 

29/6/49 CIO sorgt für seine Mitglieder. 

+ + + + + + + + + + + 

13) SOZIALWESEN 

27/4/49 1}Blindenversicherung in U.S.A. 
2)Blinde lesen um die Wette. 

+ + + + + + + + + + + 

15/6 /49 J e t z t auch CJ.RE-Bücher fü r Europa und As ien . 

+ + + + + + + + + + + 

14) FINANZWESEN 

18/5/49 Ein Gang durch die New Yorker Federal Reserve 
Bank. 

+ + + + + + + + + + + 
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15) PARISER AUSSENMIKISTERKOKEERENZ 

20/5/49 Der Marmorrosenpalast rüstet sich. - Vorschau zur 
Pariser Außenministerkonferenz. 

27/5/49 1) Am Rande der Außemninisterkonf erenz. - Von Jolas. 
2) Achesbns Erklärung vor der Außenministerkonfe-

"ren";. 

30/5/49 1) Um den Kern der Sache. Von Jolas. 
2) Am Rande der Außenministerkonferen* - Erack oder 

Smoking ? - Interview in der Badewanne. 
+ + + + + + + + + + + 

1/6/49 1) Die sowjetischen Ablehnungsmotive. Von Jolas 
2) Um die Österr;,ichfrage. 

10/6/49 Am Rande der Außenministerkonferenz. Von Jolas. 

+ + + + + + + + + + + 

16) POLITIK 

27/4/49 Der Lobbyist - Politiker oder Intrigant ? 

+ + + + + + + + + + + 

9/5/49 U.S.A. haben keinerlei Annexionsgelüste, sagt 
Verteidigungsminister Johnson. 

H/5/49 Die "Stimme Amerikas" geht Stalin auf die Neirven, 

+ + + + + + + + + + + 

13/6/49 John McCloy, der amerikanische Hohe Kommissar. 

15/6/49 Hawaii - romantisch und modern. 

20/6/49 Hawaii will 49. Staat werden. 

24/6/49 Die politische Opposition in den Vereinigten 
Staaten. 

+ + + + + + + + + + + 

17) ARCHITEKTUR 

4/5/49 Vom Bauhaus nach Amerika. 

23/5/49 15 Jahre Empire State Building ohne Korrosions-
erscheinungen. 

+ + + + + + + + + + + 

10/6/49 Amerikanischer Theaterbru auf neuen Wegen. 
+ + + -!- + + + + + + + 

18) LITERATUR 

27/5/49 Walt Whitman, der mystische Revolutionär. 

+ + + + +'+ + + + + + 
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19) ELUCrRÄTIOi: 

11/4/49 Lie deutsche Einwanderung nach den Vereinigten 
Staaten. 

+ + + + + + + + + + + 

3/6/49 IRO unterhält größte Passagierflotte der \7elt. 

+ + + + + + + + + + + 

2°) ERZIEHUNG 

27/5/49 Filme in Schule und Heim. 

+ + + -;• + + + + + + + 

10/6/49 Auch in diesem Sommer Salzburger Seminar für 
Amerikakunde. 

13/6/49 Volkszählung der Vereinigten Staaten im Jahre 195© 
wird durch .Probeerhebung in Chicago vorbereitet. 

+ + + + + + + + + + + 

21) MBBISIHISCHB FORSCHUNG 

25/5/49 Der Kampf gegen die Syphilis. 

+ + + + + + + + + + + 

22) P0RSTT7IRTSCHAPI 

25/5/49 "Amerika forstet auf". 

+ + + + + + + -I- + + + 

23) LUFTBRÜCKE 

18/5/49 Berlin und die Luftbrücke. 

+ + H- + + + + + + + + 
17/6/49 Unwahrscheinliche Luftbrücke. 

+ + + + + + -:- + + + + 

24) FLUGY.ESEN 

16/5/49 Rekordhungrige Flugzeugindustrie. 

+ + + + + + +•+ + +' + 

25) JOURNALISTIK 

11/5/49 "Pressekonferenz über den Äther«" 

+ + + + + + + + + + + 
i 
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26) HAIIDDL IJI"D IU33ÜSTHIB 

16 /5 /49 Hochbe t r i eb i n der amer ikan ischen S t a h l i n d u s t r i e . 
+ + + + + + + + + + + 

1/6/49 tteue Galvano-Technik steigert Produktion billiger 
Kunststoffe. 

13/6/49 Generatoren am'Columbia-River. - Das größte Kraft­
werk der üelt, 

29/6/49 Steigende amerikanische Kohlenförderung über Tage. 

+ + + + + + + + + + + 

27) RELIGION 

3/6/49 Absolute Religionsfreiheit in den U.S.A. 

+ + + + + + + + + + + 

28) GESCHICHTE (SPEZIA1) 

4/5/49 "Die goldenen Füllfedern Amerikas". 

+ + + + + + + + + + + 

29) AMERIKANISCHE EBI2RIAGE 

25/5/49 30. Lei - Gedenktag für die Gefallenen. 

+ + 4- + + -1- + + + + + 

30)' MBIISHSTSmE IUP UIJSSBEli T3ff 

22 /6 /49 Independence Day, der g r ö ß t e I-Tationalf e i e r t a g der 
V e r e i n i g t e n S t a a t s n . 

+ + + + + + + + + + + 

31) ZU IHFJTR IiaPOaüAEIOIT 

2 /5 /49 1) Wel t r eg i e rung , e ine I l l u s i o n . Von Dr. ITiebuhr, 
2) V o l l e r Text der Rede von Außenminis ter Acheson 

v o r dem amer ikan ischen Zei tungsve- . leger-Verband 
i n I'ew York. 

13 /5 /49 "Deutsches S e i f e n k i s t e n d o r b y 1949 " 

20 /5 /49 1) V o l l e r Text der Rede General Clays vor dem a m e r i ­
kan i schen oc:i. t . 

2) V o l l e r Text cor Rede General Claya vo r dem a m e r i ­
kan i schen Rep r;;.s en t an t enhaue . 

+ + + + + + + + + + + 
3 / 6 / 4 9 "Punkt Vie r" - Amerikas "kühnes neues" Weltprogra^rn. 

2 9 / ^ 4 9 Trumanc Puuücfc~4-3*»ogxajnu» v o r -deir. Kongreß. 

+ + + + + + + + + + + 

- 12 -



52) Ii/TIRNATIOiTALZR HANDEL 

16/5/49 Größere und schnellere Schiffe unter dem Sternen­
banner. 

+ + + + + + + + + f-^ 

33) FERNSEHEN 

29/4/49 New York, die Fernsehmetropole der U.S.A. 

+ + + + + + + + + + + 

34) ARTIKEL FÜR DIE FRAU 

4/4/49 1) "Deutsche Frauen ins öffentliche Leben!" 
2) Haushalt VS. Beruf. 
3) Katharine Cornell - die "First Lady",des ameri­

kanischen Theaters. 
4) Lange Spielhosen für Kleinkinder. 

H/4/49 1) UN-Kommission für Frauenrecht tagte in Beirut. 
2) Existenzminimum 4ü Dollar wöchentlich. 
3) Großreinemachen auf Hawaii. 
4) Die ideale Sekretärin. 
b) Pikante Ostereier. 

18/4/49 1) Cläre Boothe - Luce. Eine der bekanntesten Frauen 
der U.S.A. 

2) "natürliche Geburten" - Ziel moderner Geburts­
hilfe. 

3) Ein Opernstar plaudert über gute Haitang. 
Von Ida Jean Kain. 

4) Kleingarten und Küchenzettel. 
5) Erziehung von Kindern zum richtigen Gebrauch 

ihrer Redefreiheit. 

27/4/49 1) Ein junges Mädchen wird im Kongreß geehrt. 
2) Dick und doch unterernährt. 
3) Kindererziehung und Freizeitgestaltung. 
4) Rhabarber schützt die Zähne, Zitrone greift 

sie an 
a) Und wieder Tupfen. 
b) Frauenvereinigungen in Amerika. 
c) Eine Broschüre über Kinderer^iehung. 

5) Berufsberatung in den U.S.A. von Richard Engel. 

+ + + + + + + + + + + 

2/5/49 1) Auf den Spuren der Demokratie. 
2) Muttertag in Amerika. 
3) Die Ernährung des Kindes. 
4) Um das Geheimnis des Charmes.' 

9/5/49 1) Präsident Truman zeichnet sechs führende Amerika­
nerinnen aus. 

2) Sekretärin des Citizens' Council des Staates 
New York besucht Deutschland. 

3) Geranien - eine dankbare Topfpflanze. 
4) "Die Männer mit dem feinsten Geschmack." 
5) Kleine Welt - große Welt. 



ARTIKEL FÜR DIE FRAU 

16/5/49 1) "Mrs. Roosevelt ssum Atlantikpakt". 
2) Doutscjie Frauen in Amerika. 
3) Wie bewahrt man Vitamine vor der Zerstörung? 
4) "Im Narzissenland". Frühling in den Blumen-

süchtereicn Virginias, 

23/5/49 1) Vom Schuhputzer zur Bankpräsidentin. 
2J Das "schlechte" Mädchen." 
3) Angewandtes Christentum: Y.".'r.C.A. 
4) Tiefgekühlte Eier. Neues Verfahren zur Konservie­

rung von Eiern in der Schale. 
5) Windeln, Sturzhelme und Kuchen - alles aus Baum­

wolle. 

+ + + + + + + + + + + 

1/6/49 1) Deutsche Frauen besuchen die Vereinigten Staaten. 
2} Die Entwicklung des Kindes. 
3) Der wetterfeste Strohhut. 
4) 'Jas tragen Männer am liebsten? 
5) Mary McLood Bethune, Vorsitzende des "Amerikani­

schen Negerfrauen-Verbandes". 

8/6/49 1) Bekannte amerikanische Pilotin besichtigt die 
Luftbrücke. 

2) "Die vergessenen Jahre". 
3) Ein Reißverschluß, der sich nicht festfahren kann. 
4) Vom Kaiserschnitt. 
5) Kaloriengehalt allein bestimmt nicht den Nähr­

wert der Lebensmittel. 
13/6/49 1-) Arbeitsbedingungen der amerikanischen Prau. 

2) Society-Sensations- und bürgerliche Hochzeit in 
den Vereinigten Staaten. 
Elektrische Wärmetische und verwandte Geräte. 
Anleitung zur Nylonpflege. 

5) Wie wäre es mit einer süSen Suppe? 
20/6/49 1) Die "Parents and Teachers Association". 

2) Das Forum. 
3) Wie verpacke ich einen Herrenanzug? 
4) Frische Schlagsahne aus der Büchse. 
5) Ramie - eine Wunder-Faser. 
6) Eine Siebzigjährige erobert Hollywood. 

27/6/49 1) Eine Frau wird Schatzmeister der ü.S.A. 
2) Erziehung zur Toleranz. 
3) Eine neuartige Baby-Trage. 
4) Internationaler Klub der Kriegsbraute. 
5) Was tut Amerika fj.r seine Geisteskranken? 

+ + + + + + + + + + + 

35) KURZNACHRICHTEN FjR DIE FRAU 

l) 

11/4/49 a) Mrs. Roosevelt für persönliche Freiheit. 
b) Mütter befürworten sexuelle Aufklärung ihrer 

Kinder. 
c) Frau Gouverneur als 7eitungsjunge. 

18/4/49 a) Für den amerikanischen Stil. 
b) New Yorker Teppichfrühling. 

+ + + + + + + + + + + 
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KURSIV GERICHTEN FÜR DIE FRAU 

2 / 5 / 4 9 60-jäxhrigc Frau aas Texas v;ird "Mutter des J a h r e s " . 

9 /5 /49 firt Frauen im . A i f s i c h t s r a t . 
b) Die e l e k t r i s c h e Kaffeemaschine. 

16 /5 /19 a^ " S c h n i t t m u s t e r a n p r o b e " . 
b) Wel tp roduk t ion i n K u n s t s e i d e . 
c) Vor s i ch t b e i der .Anwendung von Rouge. 

23 /5 /49 a) Um das Geheimnis des Charmes. - Schöne ^rrne. 
b) Zeitsparende Haushaltmethoden. 
c) Wie näht man haltbare Knopflöcher? 

+ + + + + + + + + + + 

l/fj/49 a) Informationsbriefe erleichtern amerikanischen 
Frauen die Berufswahl, 

b} Hefe als Nahrungsmittel. 
c) 50$ aller Amerikanerinnen schneidern Kleider selbst, 

8/6/49 a) New Yorker Modciieuheit. 
b) Schmale Taille, nicht nur für die Frau. 
c) Richtiges Sitten - schönes Sitten. 
d) Kinderparadies, (amerikanische Spielzeugleih-

stellen.) 

13/6/49 a) Vatertag in Amerika. 
b) Um die Überwachung des UN-Abkommens über die 

Mens chenre cht e. 
c) Flugbegeisterte Frauen tagten in St.Louis. 
d) Sommerkleider* heuer durchsichtig. 

20/6/49 a) Salz und Vitamin C. 
b) Neue Steckkontakte. 
c) Bunte amerikanische Herrenmode. 

27/6/49 a) Aureomycin - ein neues Heilmittel für Keuchhusten. 
b) Jeder Frau ihre passende Schneiderbäste. 
c) Immer mehr Freuen bei den medizinischen Abschluß­

examen. 
d) Mechanisches Spielzeug' begeistert New Yorker 

Kinder. 

+ + + + + + + + + + + 

36) ER3IEHUNGSWESEN 

20/4/49 1) Die Schule in Rußland und in Amerika. 
2J Erziehung «um Weltbürgertum. 
3) Schulen retten das Augenlicht. 
4) Howard, die führende Negeruniversität. 
5) Das 7/esen pädagogischer Führung. 
6) Die Praxis pädagogischer F.üarung. 
7) Mittelscimlunterricht mit Universitätsniveau. 
8) Amerikas Lehrer helfen ihren Kollegen in aller 

Welt. 

+ + + + + + + + + + + 
- 15 -



ER3IEHUI" GSWESEN 

3/5/49 1) Berühmte amerikanische Pädagogen: 
Charles W. Eliot. 

2) Problem der Disziplin. 
3) Herr Professor auf der Walze. 
4) Die Bedeutung der audio-visuellen Lehrmittel. 
5) Die höhere Erziehung der Farmer Jugend. 
6) Fazit der amerikanischen Promotion im akade­

mischen Jahr 1946/49. 
7) Neue Wege zum Auslandsstudium. 
8) Amerika braucht Altphilologen. 

17/5/49 1) Die Überbewertung des Bildüngsmaßigen bei 
Intelligenzprüfungen. 

2) Die Schule der Navajoindianer. 
3) Eine Weltbibliothek. 
4) Prisco übernimmt das Erbe Athens. 
5) UKESCü-Studcntcnaustausch. 
6) CARE-Büohcr für 14 Länder. 
7) Hilfe für ausländische Studenten in New York. 
8) UNESCO hilft kriegsgeschädigten Universitäten. 

+ + + + + + + + + + + 

2/6/49 1) Wie ein Sprachlexikon entsteht. 
2) Was wird aus den "Wunderkindern"? 
3) Die Fortbildung praktischer Arzte« 
4) Mehr Theologiestudenten. 
5) Ein moderner Katechismus. 
6) Greise studieren die Probleme des Alters. 

23/6/49 1) Die Religion in den öffentlichen Schulen Amerikas, 
2) Das Institut für höhere wissenschaftliche Arbeit. 
3) Die neue Bibliothek von Princeton. 
4) Lebendige Religion. 
5) Staatliche Förderung des praktischen Studitims 

in den U.S.A. 
6) Wachsende Bedeutung des Werkstudententums in den 

7) Miitterschule für werdende Väter. 

+ + + + + + + + + + + 

37) MEDIZINISCHE NACHRICHTEN 

22/4/49 Die Bauchchirurgie. 

+ + + + + + + + + + + 

5/5/49 Die Bauchchirurgie (2. Teil und Schluß) 

19/5/49 1) Karzinomzellen im Prostatasekret. 
2) Kongenitale Aplasie der Ovarien, verbunden mit 

sexuellem Infantilismus, hohen Harngonadotropin-
wertcn, kurzem Wuchs und anderen angeborenen 
Abnormitäten. 

3) Radioaktivität und Steine des Harntraktes. 
4) Die Behandlung der primären, atypischen, nicht­

bakteriellen Pneumonie mit Aureomycin. 
5) Die Pathogenese der humanen Bruzellosen im Hin­

blick auf ihre Vorbeugung und Behandlung. 
6) Craniosynostosis,: Eine Analyse von 50 Fällen und 

Beschreibung der Methode der chirurgischen Be­
handlung . 



MEDIZIE IS (21E NA C HRICHTEN 

19/5/49 7) Genesung eines Patienten der Blutgruppe 0, der 
2 000 com Blut der Gruppe A erhalten hatte. 

+ + + + + + + + + + + 

16/6/49 1) Streptomycin in der Behandlung der Tuberkulose. 
?) Die Streptomycin-resistente Tuberkulose. 
3j Kombinierte Streptomycin- und Kaliunrjodidbehand-

lung der Tuberkulose. 

28/6/49 1) D-Tucocurarine in Wachs und Ol sur Unterdrückung 
der Muskelspasmen bei Tetanus. 

2) Das Medizinische Programm der Atomenergie-
Kommission. 

3) Die Wirksamkeit von Suppositorien und Gelee ohne 
Okklusionspessar als konzeptionsverhindernde Mit­
tel. 

4) Die klinische Verwendung von einer dreifachen 
Sulfonamidmischung. 

5) Reines Serum-Albumin verglichen mit"Zitratplasma 
in der Behandlung der chronischen Hypoalbuminämie. 

6) Die Behandlung der Raynaudschen Erkrankung mit 
Nitroglycerin. 

+ + + + + + + + + + + 

38) LANDWIRTSCHAFTLICHE NACHRICHTEN. 

26 /4 /49 Die Behandlung der Zuchtsau und i h r e r F e r k e l . 
Wie e n t f e r n e i ch Baumstümpfe? 
Kann d ie Welt s i c h s e l b s t e rnäh ren? 
Ra t sch läge zur Rasenp f l ege . 
Die Saat im Gehäuse. 
V o r s i c h t mit de r Melkmaschine. 
Was tue i ch go^on d i e R i n g e l f l e c h t e ? 
Kurznachr ich ten« 
a) Der f l i e g e n d e Sämann. 
b j Wie E i e r g e l a g e r t werden, 
c) Das bes t e M a s t f u t t e r für R i n d e r : 

R ü b e n s c h n i t z e l , 

+ + + + + + + + + + + 
10/5/49 1) Der Landwirtschaftssachverständige, 

Helfer des amerikanischen Farmers, 
Wir logen einen Komposthaufen an. 
Der Maisanbau, 
Die Wissenschaft entdeckt eine "Geschichte 
des Mais"« 
Unkrautvertilgung auf Flachsfeldern, 
ilektrische Wärmekästen für die Kükenaufzucht, 
Kurznachrichten: 
a) Anpassung an die Marktvorhältnisse, 

Landwirtschaftsexperte der U.S.A. 
Versuche mit radioaktivem Kunstdünger, 
262,5 Millionen Dollar für die 
Bekämpfung der Erosion, 

v 
d) 

+ + + + + + + + + + + + 
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MNDWLRTSGHAPTLIOHE NACHRICHTEN 

24 /5 /49 1) Die Landa rbe i t i ß den V e r e i n i g t e n S t a a t e n . ( I ) 
Wie die Farmen b e w i r t s c h a f t e t werden. 

' 2) P r e i s e f ü r Farmland s inken i n den U.S.A. 
5) P r ä s i d e n t Trumans "Punkt Vier"-Programm. 
4) Welt-Kartoffelerzeugung g e s t e i g e r t . 
5) Überlebende Ulmen widerstehen Baumkrankheiten. 
ö) Kurznachrichten: 

a) Rekordweizenernte 1949 in den U.s .A.erwar te t . 
b) Die anorganische Ernährung der Pflanzen. 
c) "Ureaform" — ein neuer Kunstdünger. 
d) Eine neue Konservenbüchse für Trockennahrungs-

m i t t e l . 
e) Die Nachtei le in t ens ive r Y/eidewirtschaft. 

+ + + + + + + + + + + + + + 

14/6/49 1) Die Landarbeit in den Vereinigten Staaten. (II) 
Die Wohnverhältnisse auf dem Lande. 

2) Das "Parm-Oamp". 
5) Geflügelzüchter lassen ihre Brute ier "vorbrüten". 
4.) Welternährungskonforenz t r a t zusammen. 

Durchschnittsfarm wird zum Husturbe t r ieb . 
Bauernhöfe im Schatten der Wolkenkratzer. 
Kur zna c hr ic h te n • 

+ + + + + + + + + + + + + + 

30/6/49 1) Lie Lgndaxbeit in den Vereinigten Staa ten . ( I I I ) 
Das Schul- und Bildungswesen in den Bandgebieten. 

2.) Kompostdünger am laufenden Band. 
3) Sin neues L i t t e 1 gegen die Hausfl iege. 
4) U.S.-Regierung baut Getreidespeicher . 
5) P f l a n z e n s c h u t z beg inn t beim Samenkorn. 

+ + + + + + + + + + + + + + 

v;9) SONDERNUMMERN. 

20 /5 /49 Westdeutsch land im zwei ten M a r s h a l l p l a n j a h r . 

+ + + + + + + + + + + + + + 

Q/6/49 Tino J3jid.J6la.3G **©q M»**ahaJlpli»Hfl für Uotitdeuti-chlniiJ . 

+ + + + + + + + + + + + + + 
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INHALTSVERZEICHNIS ÜBER ILVOHhlCBiaWAtBRXAX. UND ARTIKEL DES 
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Achtung Jleda^tionen!. 

Um Ihnen das ..uffinden von Nachrichten und Artikeln 

aus früheren Nummern des "AMERIKA DIENST" zu erleichtern, 

bringen wir Ihnen ein Inhaltsverzeichnis des Materials, 

das Ihnen im dritten Quartal 1949 zugegangen ist. Durch 

eine .Aufgliederung nach Sachgebieten soll Ihnen die spä­

tere Verwendung des einen oder anderen nicht allzu zeit­

gebundenen Artikel* ermöglicht werden. 

Redaktion 
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(U.S. Feature Service). 

R e d a k t i o n : B a d N a u h e i m , G o e t h e s t r a s s e 4 (Te l . 2041, A p p . 186/507) 
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1.2 AFRIKANISCHE PRESSEST 115.23N 

6/7A9 
8AA9 

-1/7/49 1.) Zu den Religionsverfolgungen in der 
Tschechoslowakei. 

2 . ) "New York l i a ag" zum englischen 
Wirt seh", ftsc'.ilemma. 

3.) Zum Trumansc in ünterstutzungsprogramm 
für rlloketäD ig« G ^ i e t e . 

Zur Senat sdeb".tto über den Nordstlantikpakt« 
1.) Zur Cr ipps-Er i lä rung . 
2 . ) "Wall S t ree t Journal" -Englands Wir t ­

s c h a f t s p o l i t i k t o t a l i t ä r . 
3.) "New York fia.es" - Besatsungspol i t ik 

im neuen Geiat . 
11/7/49 1.) "New York Tines" - Nordat lant ikpakt - das 

s t ä r k s t e Bündnis der 'Weltgeschichte. 
2 . ) "Washington Post" - Deutsche presse in Gefahr. 

13/7/49 1.) "New *ork Tines" - Trumans Wir t schaf t sber ich t 
r e e l l s t i s c h und gemäßigt. 

2 . ) "New York T'iues" - Letzte Sympathien für 
chinesische Kommuniston geschwunden. 

3.) "New York Sun" - Zur S i tua t ion der 
englischen Presse . 

15/7/49 1.) Zur europäischen Wir t scha f t sk r i se . 
2 .) "New York Tinos" - p- .r iscr Abkommen in Gefahr. 
3 .) "New York Sun" - "Mein Papr kann mehr a l s Pe iner" . 

18/7/49 1.) Zur Exkonmunizierung dor Kommuniston. 
2 . ) "Los Angeles Times" begrüßt neue Kriogsrcgoln. 

20/7/49 "New York Tim e s» - Deutscher Nationalismus bei 
kommenden Wahlen unvermeidlich, 

22/7/49 1.) Zur A t l a n t i k p a k t r a t i f i z i e r u n g . 
2.) "New York Tinos" - Zur Trumenrede. 

25/7/49 Zur europäischen Waffenhilfe. 
27/7/49 Zur Truman-Botschr.ft. 
29/7/49 Zur Kongreßopposition goßon Waffe nhili'sprogramm. 

+ + + + + + + + + + + + + 
1/8/49 1.) "New York Times" - Republikanisches 

"Srsatzprogramm" schwach. 
2.) "St . Louis Post Di3patch"- Deutsche Wahlen von 

größter Bedeutung für d ie Westmächte. 
3.) "Washington Post" - Atomenergie-Krise r.bgewendet. 
4.) "New York Tinos" - At lant ikpakt ermöglicht 

deutsch-französische Verständigung. 
3/8/49 Zur Kongreßdebatte über Wr.ffenhilfsprogramm. 
5/8/49 Zur Wcltregierung. 
8/8/49 Zu den deutschen Bundeswahlen, 

10/8/49 1#) "New York Herald Tribüne" - Zur Wahlkampagne, 
2 . ) "Washington Star" - Sowjets verhindern 

Ost-V/es thande l , 
3.) "Ne\, York Times"- Kein f r e i e s Europa ohne ein 

f r e i e s Deutschland. 
4 . ) "St .Louis Prf.t-Dispatch" - "Total i tar ismus und 

Zwangsarbeit gehen Hand in Hand." 
12/3/49 Zum Europarat . 

- 1 -

http://fia.es


A1DSRIZA.NI SO HE ERESSEST IMMEN 

15/8/49 1.) "New York Kerald Tribüne» befürwortet Frank­
reich als erste europäische Verteidigungslinie, 

2.) "Hew York Times" zum Europarat. 
3.) "Washington Star" für weitere Unterstützung 

Gr ie c henland s, 

17/8/49 1.) Zur deutschen Mehl, 
2. ) Z um Euro p a r a t . 

- 1 < - • — - * . * 

19/3/49 
22/8/49 
24/8/49 

26/8/49 
29/8/49 
31/8/49 

2/9/49 

7/9/49 
9/9/49 

12/9/49 

14/9/49 

16/9/49 

19/9/49 

21/9/49 
23/9/49 

26/9/49 
28/9/49 

30/9/49 

Zu, den Auswirkungen der, deutschen Wahlen. 
U.S.-Presse zur Kürzung des Waffenhilfsprogramms. 
1.) Zur Den Haagor Konferenz. 
2 . ) ""Ja '.shingten Star" - Europa muß Deutschland 

wieder e ing l i ede rn . 
3.) "New York Times" zum 10. Jahres tag des Paktes 

zwischen H i t l e r und den Sowjets. 
Zum sowjetisch-jugoslawischen Notenwechsel. 
Zum Europarat. 

Zu den br i t i sch-amer ikanischen Einanzbesprechungen. 
+ + + + + + + + + + + + + 

1.) Zu Präsident Trumans Rede über die Wirtschafts­
hilfe der Vereinigten Staaten. 

2.) Zur europäischen Wirtschaftseinheit, 

Zur Den Haagor Konferenz. 

Zum Beginn der anglo-amerikanischen 
Pinanzbesprechangen in Washington. 

1.) Zu den Druierbesprechungen. 
2.) Zur Eröffnungssitzung des westdeutschen 

Bundestages. 

1. 
2. 

Zur Wahl Theodor Heuss'. 
Zum Abschluß der Washingtoner Pinanzbesprechungen. 

1.) Zur deutschen Situation. 
2.) Zur amerikanischen Unterstützung Jugoslawiens. 
1. 
2 . 

Zur Abwertung des Pfundes. 
Zum Vorschlag eines Obersten Europäischen 
Gerichtshofes. 

Zur Festigung der amerikanischen Wir t schaf t s lage . 
1.) Zur Pfundabwertung. 
2.) Zum Dudaposter Prozoss. 
3.) "Washington Star" zur UN-Genoralversammlung. 
Zur sowjetischen Atomoxplosion. 
1.) Zum Rajk-Ur te i l . 
2 . ) U.S.-Wirtschaft erwar te t scharfe Auslands­

konkurrenz. 
1.) U.S.-Prosso fo rder t i n t e r n a t i o n a l e s Abkommen 

zur Atomenergiokontrolle. 
2 .) Br i t i sche Gewinnsteuer lähmt Unternchmergeist. 
3.) Säuberung der tschechischen KP und 

Kirciienknebolung gehen Hand in Hand. 

+ + + + + + + + + + + + + 
- 2 -



2.) LJJBEJN IN DEN U . S . A . 

1/7/4? 

6/7/4 9 

8/7 A 9 

11/7/49 

13/7/49 

15/7/49 

18/7/49 

20/7/49 

22/7/49 

25/7/49 

27/7/49 

29/7/49 

1/8/49 

3/8/49 

5/8/49 

8/8/49 

10/8/49 

12/8/49 

15/8/49 

1. 
2. 

1. 
o 

1 . 
2 . 

1 . 
o 

1 . 

1 . 

2 . 

1. 
2 . 
3 . 

1 . 

1 . 

2 . 

1 . 

1 . 
<~> 

1. 
2 . 

1 . 
2 . 

1 . 
2 . 

1 . 
o 

1. 
2. 
1. 
2. 

1. 

2. 

J . Edgar Hcovcr. und sein FBI. 
P-.ß Warenhaus per Post . 
Sommer in New York. 
Nleinbeti^iobe gefährden die Welt revolut ion. 
Amerikanische Strasconranu-" .Kapi ta l is ten". 
Die Amerikaner werden immer e i n s i l b i g e r . 
So a r b e i t e t das amerikanische Bundes­
vers ich e rungs amt. 
ICLa v i e r sp i e l r.ls Schulfach. 
ALIERIC ANA. - Das g ib t es in Amerika n i c h t , 

und das gibt es nur in Amerika. 
Flucht vor den Aundstagen. - August i s t 
Reisemonat i n Amerika. 
Verkehrserziehung in ü.S.A. 
Die 7/ohnungsfrage in den Vereinigten Staaten, 
Die Berufsschule von Uilwaukee. 
Eine Grubenstadt h i l f t s ich s e l b s t . 
Scranton s t e l l t s ich auf Indus t r i e um. 
Wall S t ree t - die Börse Amerikas. 
Redefre ihei t auf der Se i f enk i s t e . 
D~s "Drive-In-Restaurant" . 
"Dcath Val ley". 
Schule der Diplomaten. 
Ringling 3 r o t h e r s , Barnum und 
Bailey - der Aiesensi rkus . 
Das Empire-State-Building - das höchste 
G-cbäude der "Welt. 
Fünfmal VeitUntergang. - Das Ende der 
Welt im Planetarium. 
Farm-Ferienprogramm für den pflastermüden 
amerikanischen S täd te r . 
Olubsessel mit eingebautem Fernsehempfänger. 
Amerika entdeckt das Puppenspiel. 
Landstrassen e l e k t r i s c h gehe iz t . 

+ + + + + + + + + + + + + 
Schlager-Parade mit "Überraschungen. 
Amerikas Jugend i s t "Ccwbcy - crazy" . 
Für und wider das "parking-Lleter". 
Der zweit längste lunnel der Welt. 
Die ::r t iona lparks . 
77 Llillionen Rirchenmitglieder in den U.S.A. 
Schülerclubs zum Naturkunde Studium. 
Brooklyner, eie amerikanischen Sachsen. 
Das amerikanische Oapitcl wird modern is ie r t . 
Hit 80 durch die halbe Welt. 
Die National-Archive in Washington, 

^^Go lumns" und "Columnist". - T rad i t i one l l e 
Einrichtung der amerikanischen Zeitungen, 

) U.S.-Repräsentantenhaus h i l f t i t a l i en i schem 
Waisenkind. 

) Amerikas i n t e rna t i ona l e Freundschaftsgärten, 
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LEBEN IN DEN U.S.A. 

17/8/4-9 1.) 
2 . ) 

19/8/49 1.) 
r.) 

22/8/49 i.\ 
i V 

24/8/49 1.) 

2 . ) 
26/8/49 1.) 

2 . ) 
29/8/49 1.) 

2 . ) 
3 .) 

31/8/49 1.) 
2») 

2/9/49 1. 
2. 

7/9/49 1. 
2. 

9/9/49 1. 
2 . 

12/9/49 1.) 

2 .) 
14/9/49 1. 

16/9/49 
2 . ) 

19/9/49 

21/9/49 

23/9/49 

26/9/49 

28/9/49 

1. 
2. 
1 . 

2 . 

1 . 

2 . 

1. 
0 
c • 

1 . 

2 . 

30/9/49 1. 
2. 

Die amerikanische Bevölkerung wächst w e i t e r . 
Blinde lauschen !| sprechenden Buchern". 
Volksbibliotheken in den Vereinigten Staa ten . 
Amerika 'entwickelt modernen" Schulhaiistyp. 
New l'orker Schüler lernen Autofahren. 
Ein neues 'Spielaoüg"für große und'kleine Kinder. 
Boäenkonscrvicrung auf den Stundenplan 
aaer ikadiecher Schulkinder. 
Botriobs-Sportverbändc machen Schule in U.S.A. 
Hubschrauber und Kleinflugzeug in e inen. 
Die Klo i n s t £'dt zei tung in Amerika, 
Amerikanische Bevölkerung l e b t l änger . 
Zent ra lau tobuss ta t ion New York. 
Letz tor Schre i | Filmvorführungen in Flugzeug. 
Landwirtschaftsnesso i s t Volksfest in U.3.A, 
Jugend-Fernsehprogramne ohne Blut-Ronantik. 

+ + + + + + + + + + + + + 
Fortuna ohne Rundfunklizenz. 
Mehr 3heSchliessungen in den U.S.A. 
Das Geisse Haus wird r e n o v i e r t , 
Volksbildung in anerikanischen Indus t r iebe t r ieben , 
Kinobesuch - in Auto! 
100 Hil l ionen für die Forschung. 
Tfnusende ver re i sen zur Fer ienze i t in 
"Eigenheim auf Rädern". 
Die Nrmen der 48 Star ten und ihre Bedeutung. 
Amerikas neuester Flughafen. 
Städter sp ie len Cowboys, 
Der chinesische o t a d t t e i l New Yorks. 
Baseball - Klimax in Amerika. 
Hundert Jahre Kal i forn ien . 
Amerikanische Zeitung mit eigenen Hel ikopter . 
Amerikanische F lug l in ien führen v e r b i l l i g t e n 
"Fan i l i en ta r i f " e in . 
Amerika r e i s t per Bus. 
Y/oolworth b i e t e t : Große Auswahl zu 
niedrigsten Preisen. 
Die Bankfiliale auf dem Bahnhof, 
h'ev: York baut 140 000 Wohnungen. 
Amerikanische Kode- und Roklamomodolle 
spiegeln die Welt von Morgen. 

öffentliche Kühlhäuser helfen dem 
.erikanischon Ferner. 

Wie wir uns unterhalten, 

Tiergeschichten. 

Schone Mädchen noch immer die 
be ste Reklame. 

+ + + + + + + + + + + + + 
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3.) rasEirsoHm 

1/7/49 
11/7/49 
13/7/49 
18/7/49 

20/7/49 
25/7/49 

27/7/49 

1/8/4'j 

3/8/4c.) 
5/8/4') 
8/8/49 

12/8/49 
15/8/49 

17/8/49 
24/8/49 
29/3/49 
31/8/49 

2/9/49 

7/9/49 
9/9/49 

12/9/49 

14/9/49 

16/9/49 
19/9/49 
23/9/49 

26/Q/49 
28/9/49 
30/9/49 

Hsüshaltgerätc"auf der. Ppl tcrbank". 
Gohirnwollon a l s Lebensre t te r . 
Sichorhei tsschlauch contra Reifenpanne. 
1.) Die "üe t t e r f ab r ik" h i l f t bei der Pflanzenzucht. 
2 .) Parathion - das neue pnsektenbokämpfungsmittol. 
Nylons trumpfe aus Kentucky. 
1,) Langfr is t ige Vottervorhcrsagen helfen 

Land \virt s0haft und I n d u s t r i e , 
2») Anorika ne ide t zvjei neue Kunstfasern. 
Das automatische Archiv in Klavierformat, 

+ + + + + + + + + + + + + 
Die Atlant ikküote vo r l i e f früher 360 km ö s t l i c h 
von New York. 
I lotal le von Morgen« 
Sicherer Plugvorkehr be i jedem T/otter. 
1.} Junge L i t e rn - langes Loben. 
2.) Hinnelsat laa in v ie r Jahren. 
Neue !7oge im amerikanischen Lokcnotivbau. 
1,) Parbphotos für jedermann. 
2 . ) Das James Smithscn I n s t i t u t für Kunst 

und V.'icsenschaft f e i e r t seinen 103. Geburtstag. 
V ie l se i t i ge Nylonfasor. 
Orion - Text i l rohs tof f der Zukunft? 
Arnorika-" 'el t l ieferant r a d i o a k t i v i o r t e r Elemente• 
1.) Ne 
2 . ) "H 

ue Daten über die Atmosphäre der Erde. 
Hotel für I n t e l l e k t u e l l e " . 

+ + + + + + + + + + + + + 
Rast loser Er f inderge i s t in Amerika. -
Vom BIITAO-Ilochcnncirj-tor zur Chryslerbrcnso. 
P e n i c i l l i n - besser und b i l l i g e r . 
Die Lrfindor r a s t en n i c h t . 
Das S t rah len te leskop . - 3 ln neues V."erkseug 
der Hinne1s for s chung, 
1,) T i s ionsch - f t l i ches Neuland um minus 270 Grad. 
2 . ) Yen Dagucrre b is Kodak. - Auch die 

Photographen erha l ten ih r Museum. 
Tclogrannboto , Blutkörpcrchonzählcr, T/clkenanalysator, 
Atomenergie ohne Sensationen. 
1.) Erfindungen aus den U.S.A. 
2.) Neue synthet ische I n s o k t c n n i t t c l in U.S.A. 
Orion, e in neues Du Pont-Erzcugnis. 
Schmalfilme lassen sich vortonen. 
Hodorne Nwiga t ionsmi t t e l e r l e i c h t e r n 
die Binnenschiffahr t . 

+ + + + + + + + + + + + + 



4) PORTRATS DER WOCHE 

1/7/49 Tcnncssce W i l l i a m s . "Der Eugene O ' N c i l l u n s e r e r Tago"* 

8 /7 /49 Sena to r Rober t P. Wagner. 

22 /7 /49 Henry Pord . 

29 /7 /49 Benny Goodman - E in Leben für den J a z z . 

+ + + + + + + + + + + + + 

3/8/49 Zu. Herbert Heovers 75« Geburtstag, 

5/8/49 Prancis Patrick Matthews, U.S. Staats­
sekretär für die Marine. 

12/8/49 1.) Philip D. Reed, der neue Präsident der 
Internationalen Handelskammer. 

2.) Robert Pulton, Erfinder dos Dampfschiffes. 

24/8/49 Admiral Alan G. Kirk, Washingtons 7. Botschafter 
in Moskau. 

26/8/49 Generalmajor Maxneil D. Taylor, der neue 
amerikanische Kommandant von Berlin. 

+ + + + + + + + + + + + + 

7/9 /49 Max R e i n h a r d t . 

9 /9 /49 Upton S i n c l a i r - Pur Soz ia l i smus und P r c i h e i t . 

14 /9 /49 Gordon Gray besucht Deutsch land . 

23 /9 /49 Joseph C o t t e n . 

30 /9 /49 Bernard J . S h e i l - der "Arbo i t c rb i s cho f " von 0hika£O. 

+ + + + + + + + + + + + + 

5) K U N S T , MUSIK, THEATER, PILM, LITERATUR. 

8 /7 /49 Sommerkonzerte der ilevv Yorker P h i l h a r m o n i k e r . 

15 /7 /49 Die Bühnend ich t c rgcnossenscha f t . 

18 /7 /49 E r n e s t Hemingway, 

25 /7 /49 Sommertheater i n Amerika. 

27 /7 /49 Herman M c l v i l l e - e i n Got t sucher auf dem Meer. 

+ + + + + + + + + + + + + 

3/8/49 Louis und das große L a l u l ä . 
8 /8 /49 Chopin - m c i s t g o s p i o l t o r Komponist i n New York. 

15 /8 /49 In t e rv i ew mit Char le s Laughton. 
17 /8 /49 1.) E r i c h von ö t roheim " f ü h r t wieder R e g i e " . 

2 . ) U . S . - K u l t u r f i l m e i n Venedig. 
19 /8 /49 1.) Die Weishe i t des o rgan i schen Bauens. Ein P r i v a t i s -

simum mit Amerikas größtem A r c h i t e k t e n . 
2 . ) Brookgrcen - e i n Museum im P r e i e n . - Z e i t g e n ö s ­

s i s c h e amer ikanische B i ldhaue rkuns t i n einem 
n a t ü r l i c h e n Rahmen. 

22 /8 /49 Die amer ikan i sche Jugend und d i e Musik. 
24 /8 /49 Aus dem amer ikan i schen Buchhande l . -S t änd ige r Ans t i eg 

der Büchcroinfuhr s e i t K r i e g s e n d e . 

- 5 -



K ü f f S T, MUSIK, THEATER, FILM, LITERATUR 

26 /8 /49 Robert Lawson Shaw, der g e n i a l e C h o r n e i s t e r de r 
V e r e i n i g t e n S t a a t e n . 

29 /8 /49 Metra-Gcldwyn-Mayer f e i e r n 2 5 . G e b u r t s t a g . 

31 /8 /49 Amer ikanischer B a r i t o n i n Deutschland.(Mack H a r r e i l ) . 
+ + + + + + + + + + + + + 

2 / 9 / 4 9 Das Thea t e r w i r b t für Vö lke rve r s t änd igung 
7 /9 /49 1.) Robert E . Shorwood und Saauol E l i c t Uor ison 

e r h a l t e n B a n c r o f t - L i t e r a t u r p r e i s . 
2 . ) Das Barter-Theafcar s p i e l t e i n den Duray-

Höhlen in V i r g i n i a . 
3 . ) Negers tuden ten s p i e l e n i n Os lo . 

12 /9 /49 1.) E rho lungshe in für junge und a l t e K ü n s t l e r i n Miami. 
2 . ) Die P laywr igh t s Company f ö r d e r t Nachwi ichs ta len te . 

19 /9 /49 Hollywood d r e h t i n Europa . 
21 /9 /49 Die Geschichte d e r amer ikan i schen " p e c k e t b e o k s " . 
26 /9 /49 Die A r b e i t de r B u n d e s s t a a t s d r u c k e r e i i n Washington. 
30 /9 /49 1-6 000 Kunstwerke i n der N a t i o n a l G a l l e r y of A r t . 

+ + + + + + + + + + + + + 
6) DAS NEUE BUCH 

1/7/49 P o r t r a i t e i n e s amer ikanischen Olympiers . -
Ralph TTaldo Emerson. 

8 /7 /49 Ein S k e p t i k e r r e i s t zweimal nach Damaskus. 

22 /7 /49 Bibe l c o n t r a Freud . - Llsgr. Pu l ton «J. Sheon: 
Pcace cf Sou l . 

29 /7 /49 N o v a l i s , K l a s s i k e r des S u r r e a l i s m u s . 

+ + + + + + + + + + + + + 

5 /8 /49 Der Osten und der T e s t e n . ( P e a r l S. Bück) 
12 /8 /49 Pranz Schönberner . - "Der i nne re ".'eg e i n e s 

Aus sense i t e r s " . 

19 /8 /49 Hendrik Willem van Loon, "Amerika - Roman e i n e s 
Landes . " 

26 /8 /49 Arthur K c c s t l e r , - " S o n n e n f i n s t e r n i s " . 

+ + + + + + + + + + + + + 

2 /9 /49 P e u i l l e t c n i s m u s und T o l e r a n z . (Elwyn B. Y/hite, 
"Der Heuschnupfen, Amerika und i c h " . ) 

9 /9 /49 H.A. O v o r s t r e e t , The Mature Mind. 
16 /9 /49 Eine Geschichte der ne rdamer ikan i schen I n d i a n e r . 

23 /9 /49 A l i ce Herdan 1 "Das t ä g l i c h e Leben". 

30 /9 /49 Henry L. Mencken und s e i n n e u e s t e s Y.'erk. 

+ + + + + + + + + + + + + 

7) EUROPÄISCHES Y/IEEE RAUF BAU PROGRAMM 

I / 7 / 4 9 Der Marsha l lp lan v o r s o r g t Europa mit 
Arzne ien und m e d i z i n i s c h e r Aus rüs tung . 

6 /7 /49 Y'ehnungsschau und Marsha l lp lan» 

8 /7 /49 ERP - Der amer ikanische F r i e d e n s p l a n . 
- 7 -



EUROPÄIS GHES WIEDERAUPBAUPROGRAMM 

27/7 /49 Die Gewerkschaft eh s t ehen h i n t e r den M a r s h a l l p l a n . 

+ + + + + + + + + + + + + 

1/8/49 Europa e r h o l t s i c h . 

15 /8 /49 1.) Paul G. Hoffnan i n F rank fu r t e r w a r t e t . 
2 . ) Mar shä l l p lon h i l f t de r deu t schen T e x t i l i n d u s t r i e . 

22 /8 /49 Neues Leben i n eu ropä i schen Häfen. 
26 /8 /49 OEEC spannt Wissenschaf t und Technik fü r den 

ger.1einsar.1en Wiederaufbau e i n . 

29 /8 /49 EGA f ö r d e r t d i e Ausbildung des e u r o p ä i s c h e n 
Arbe i t n e hne rnachwuchse s . 

+ + + - K + + + + + + + + + 

12 /9 /49 Der hor.10 t e c h n i c u s e r o b e r t den "dunklen E r d t e i l " , -
Die u n e r s c h l r s s e n e n Re ich tüne r Af r i ka s werden 
s o n d i e r t . 

19 /9 /49 I n d u s t r i e p r o d u k t i o n der ERP-Lander 17 Prozent über 
V o r k r i e g s s t a n d . 

23 /9 /49 B e r l i n e r Schüler gewinnt A n e r i k a r o i s e . 

+ + + + + + + + + + + + + 

8) VEREINTE NATIONEN 

6/7/49 Waa leisten die Vereinten Nationen? 

20/7/49 Die Weltbank - Geldzentralc von 48 Nationen. 

+ + + + + + + + + + + + + 

I7/8/49 Ausnutzung aller Rohstoff- und Energiequellen der 
Erde zur Erhöhung des Lebensstandards der Menschheit. 

22/8/49 Was wird aus den Hilfsprogrann für rückständige 
Gebiete? 

+ + + + + + + + + H-+ + + 

9/9 /49 TVA a l s Vorbi ld für OHSQOOH P l u ß r e g u l i o r u n g s p r o b l e n e . 

+ + + + + + + + + + + + + 

9) WIRTSCHAFT-

6/7 /49 APL und CIO zun Stand der a n o r i k a n i s c h e n W i r t s c h a f t , 
I I / 7 / 4 9 Amerika geht von der Nachkr i egs - zur F r i e d e n s w i r t ­

s cha f t ü b e r . 

15 /7 /49 Der Wechsel von Verkäufe r - zun Käufe rnark t i n 
Sp i ege l von Trunans W i r t S c h a f t s b e r i c h t . 

22 /7 /49 Tatsachen über d i e amer ikan i sche W i r t s c h a f t . 

+ + + + + + + + + + + + + 

1/8/49 Anerika baut nehr Baumwolle an . 

8 /8 /49 1.) T rak to ren s t a t t P f e r d e . 
2 . ) Wasse rk rä f t e i n D iens t e der Menschhei t . 

10 /8 /49 Die I n d u s t r i a l i s i e r u n g des Südens. 

17 /8 /49 S te igende ERP-Lieferungen. 
- 8 -
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WIRTSCHAFT 

19/8/4-9 1.) Führende P e r s ö n l i c h k e i t e n zur 
W i r t s c h a f t s i e g e i n Amerika. 

2 . ) Sechsmal mehr S teue rn a l s vor neun J a h r e n . 
3 . ) I n v e s t i e r u n g e n der U . S . - W i r t s c h a f t i n 

a l lgemeinen u n v e r ä n d e r t . 

29 /8 /49 Zwei Genera t ionen "North S t a r " i n D iens t e de r 
E ingeberenen A l a s k a s . 

+ + + + + + + + + + + + + 

12 /9 /49 Weniger A r b e i t s l o s e in U.S.A. 
l $ / 9 / 4 9 AmeriIranischer W i r t s c h a f t s w i s s e n s c h a f t l e r f o r d e r t 

Synthese zwischen P l a n w i r t s c h a f t und f r e i e n Un­
t e r n e hno r t un. 

21 /9 /49 Aufgaben und Arbe i t smetheden der U.S.-Handelskammer. 

+ + + + + + + + + + + + + 

10) INDUSTRIE 

20 /7 /49 U.S.-Luftwaffe g i b t neues Mehrzweckflugzeug 
i n A u f t r a g . 

2 2 / 7 / 4 9 Pe.brikge lande n i t S c h l i t t s c h u h b a h n . - Der neue » 
amer ikan i sche P a b * i k s t i l . 

+ + + + + + + + + + + + + 

24 /8 /49 An 28 . August 1859 wurde die e r s t e Ölque l l e 
der V/elt e r s c h l o s s e n . 

29 /8 /49 1.) Tennessee tc l -Krr . f twerk v e r s o r g t 1 M i l l i o n 
Verbraucher n i t Strom. 

2 . ) Die Lage de r A u t o r e i f e n - , Autemobi l - und 
Werkzeug indus t r i e i n U.S.A. 

+ + + + + + + + + + + + + 

' 7 /9 /49 Aussterbend© R i e e o n a u t c s . 

12 /9 /49 F e i n f r e s t e r z e u g n i a s e e robe rn den amer ikan ischen 
N a h r u n g s n i t t e l m a r k t . 

14 /9 /49 Häuser ohne Mauerwerk, - Aluminium und S t a h l 
e r s e t z e n den Z i e g e l s t e i n . 

16 /9 /49 Erdgas c.us Texas für -̂ ew Yorker H a u s h a l t e . 

21 /9 /49 1.) Yen schwarz-weiß zu b u n t . - F e r n s e h e n fü r 
a l l e i s t n i c h t mehr f e r n . 

2 . ) Europä i sche I n d u s t r i e schau i n U.S.A. 

26 /9 /49 Amerikanische Autovorschau 195 0 . 

+ + + + + + + + + + + + + 
11) A R B E I T 

11 /7 /49 AFL f o r d e r t Mäßigung b e i L o h n s t r e i t i g k e i t e n . 

18 /7 /49 Es geht auch ohne S t r e i k . 

+ + + + + + + +,+ + + + + 

12 /8 /49 Deutsche Gewerkschaf t le r besuchen die U.S.A. 

1 9 / 8 / 4 9 Mehr A r b e i t s p l ä t z e für Körpe rbeh inde r t e i n U.S.A. 

- 9 -
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A R B E I T 

22 /8 /49 Der ' .Vohlfahrtsfends der amer ikan i schen 
B u r g a r t e i t e r i n Geldnöten, 

26/8/4-9 1») 3 , acptera'beri F e i e r t a g 4 e r A r b e i t i n Ane r ika . 
2 . ) Truna-n^Erklärung zun Lab e r Day, den F e i e r t a g 

des t j B r l k o n l t ^ U o a A r b e i t e r s , 
5 . ) Labor Day und der Her tha l l p l c n « 

31 /3 /49 Amerikanische Reg ierui igsbe a n t e zun Labor Day. 

+ + + + + + + + + + + + + 

2/9 /49 Gewerkschaften und l ' e rmessoeta l -Ver .va l tung 
arbeiten Hand in Hand« 

9/9 /49 40-Stundenwochc f ü r d ie amer ikan i s chen E i s enbahne r , 

16 /9 /49 Die amer ikan i schen Gewerkschaften und der Kongress , 

19 /9 /49 1.) U . S . - ^ r b o i t a n a r k t i n Zah len . 
2 . ) S t r e i k s oder neue K c l l ^ k t i w e r h a n d l u n g e n ? -

Zur Lc,^ I n der amer ikanischen S t a h l i n d u s t r i e « 
21 /9 /49 "Unsere P i rna 1948». - J a h r e s b e r i c h t für A r b e i t e r 

und Angw s t e l l t e , 

23 /9 /49 Jahn L, Lewis , P r ä s i d e n t d e r V e r e i n i g t e n 
Borgarbu i t o rgc'.verkschaf t , 

+ + + + + + + + + + + + + 
12) SOZIAL'.ESEIT 

25 /7 /49 Iura nkenver s iehe r ' ing in den U.o.„ ' , 

+ + + + + + + + + + + + + 

7 / 9 / 4 9 Jug-ndprab leue an runden T i s c h . 

+ + + + + + + + + + + + + 

13) POLITIK 

13/7/4> "Tfogo zur.; P r l o d t n " - aus e i n e r S c h r i f t des 
51 a t Q De pe r t ö ü n t , 

29/7/49 DQr Z e i t f a k t e r i n dor Debat te un dos. T,"af f a n ­
h i l f aprogranha 

+ + + + + + + + + + H- + + 
14) AP.GHITEICIUH 

22 /7 /49 "So wohnt A f r i k a " - F r a n k f u r t e r A u s s t e l l u n g 
übe r amer ikanische V . h n k u l t u r . 

+ + + + + + + + + + + + + 

15) U0HH0HQST3ESBK 

29 /7 /49 V e r g e f e r t i g t e Häuser ruf der F r a n k f u r t e r Auss te l lung» 

4 + + + + + + + + + + + + 
1/8/4'J "Sc wohnt Amerika" - A u s s t e l l u n g der a f r i k a n i s c h e n 

HUitärrogicnrng in Frankfurt« 
5/8/4-9 1.) Amerikas Vehnhaus 8 r . 1 , 

2 t ) Zunehmende B a u t ä t i g k e i t i n den U.S.A.' 
+ + + + + + + + + -I- + + + 
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16) EJIGEATION 

10 /8 /49 P r i v a t e G e s e l l s c h a f t e n h e l f e n den Einwandere?? 
i n U«Sti»« 

+ + + + + + + + + + + * * 

17) MBlBOHBKBaOHTB 

9 /9 /49 J e s sup f o r d e r t v o l l e U n t e r s t ü t z u n g de r 
D e k l a r a t i o n d e r Menschenrech te . 

+ + + + + + + + + + + + + 
18) PHELIDENVERKEHR 

10 /8 /49 400 000 o n e r i k a n i s c h c T o u r i s t e n e r y / n r t o t . 

+ + + + + + + + + + + + + 

19) EHZIEHÜIJG 

3 l / S / r 9 6. September i Der e r s t e Schulto.g. 

+ + + + + + + + + + + + + 
23 /9 /49 1.) Die B i b l i o t h e k f ü r Auslandskünde i n Chiko.ge. 

2 . ) Das I n t e r n a t i o n a l e H?.us i n New York. 

+ + + + + + + + + + + + + 
20) JUGEND 

27 /7 /49 Deutschor S i e g e r a l s G:.st h e i a "Soap Box Derby" i n 
Akren* 

+ + + + + + + + + + + + + 
28/9/4-9 Amerikanische Clubs für Internationale Verständigung, 

+ + + + + + + + + + + + + 

21) LIED IZ III 

22/8 /49 1.) Gel ingt e s , doe -Gespenst de r "S taublunge" 
zu bannen? 

2 , ) N e u a r t i g e r Röntgenappara t e rmögl i ch t 
f r ü h z e i t i g e r e Krebsdiagno s e , 

+ + + + + + + + + + + + + 
22) SPORT 

6/7/49 H i t dem Motcrrad b i s nach Alaska und A r g e n t i n i e n . 

15 /7 /49 Zwanzig Mi l l i onen Keg le r . 

• + + + + + + + + + + + + + 

26 /9 /49 Golf gewinnt s t ä n d i g neue Anhänger i n Amerika. 

+ + + + + + + + + + + + + 

23) IffilLCr.S'üEIIS AUF UNSEBELI UEG 

10 /8 /49 Der Pcnanc-Kanal f e i e r t 35 . G e b u r t s t a g . 

+ + + + + + + + + + + + + 

14 /9 /49 Zun J a h r e s t a g der amer ikanischen Verfassung , 
+ + + + + + + - : - + • + + + 
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24) GEDEKKIAGE 

14 /9 /49 Baron F r i e d r i c h TVilhelm von S teuben . - £um 219» 
Gebur t s t ag an 17. September, 

+ + + + + + + + + + + + + 
25) V/ARTE H 

1/8/49 Xlehl dos deu t schen Bundes tages , 

17 /8 /49 Bas amer ikanische S ta t e Bopcrtaai i t zu den 
Bundeswahlen. 

26) AMERIKANISCHE SliDXEB 

13/7 /49 San Pedro , E a l i i o r & i e a , de r g röß te 
F i s c h e r e i h a f e n de r U e l t , 

+ + + + + + + + + + + + + 

27) ÖFIEHTLIDHE8 SOHUM 

15 /7 /49 W e l t r e i s e der "Icwn Meet ings" 

+ + + + + + + + + + " + + + 

28) SO ÄBBBIIET DIE AMEÄIKÄiriSOHE BEGLRUlfG 

2 /9 /49 Regierung und Oppos i t i on . 
28 /9 /49 Amerikas Kochvorra t sprozeße ohne Todesur te i l . -

+ + + + + + + + + + + + + 

29) SONDERBERICHT 

9 /9 /49 Die "Stimme Amerikas" und i h r e d i e l e « 

+ + + + + + + + + + + + + 
30) 2.U IHRER IHFORHATIOH 

11 /7 /49 P r ä s i d e n t Irumans H a l b j a h r e s w i r t s c h a f t s b e r i c h t 
an den amer ikan ischen Kongreß. 

20 /7 /49 Grundsätze und "Wesen der amer ikan i schen Aussen-
p o l i t i k , - Truman-Rede ve r der Großloge von 
Hordamerika. 

+ + + + + + + + + + + + + 
12 /8 /49 Der v o l l e Text de r D e u t s c h l a n d r e d e , d i e 

John Jay llcCloy am 9, August g e h a l t e n h a t , 
22 /8 /49 P r ä s i d e n t Truman v o r dem Amerikanischen 

Vet e ranen ve rband , 

+ + + + + + + + + + + + + 
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31) ARTIKEL FÜR DJS FTIAU 

yjjjä. 

11/7/49 

18/7/49 

25/7/49 

1/8/.15 

3/8/49 

22/8/49 

29/8/49 

3) 

4) 

5) 

1) 
2) 
3) 
4) 

1) 
2) 

3) 
4) 
5) 

1) 
2) 
3) 

t\ 
1) 
2 
3 

f 
6) 

\ \ 

l] 
5) 

Frauen in der Politik 
Deutsche Jugendgruppenleiter kommentieren die 
Arbelt der «Jugendorganisationen in den U.S.A, 
Frauen verlangen sofortige Ächtung des Völker­
mords, 
üan rauss sich nicht gleich scheiden lassen. 
Anschauliche Nahrungsmittelkunde für New Yorker 
Schulkinder. 
Eine I;'rau auf Alligatorenfang. 

Pflege kultureller Beziehungen mit anderen Ländern, 
'Amerikanerinnen." 
Eifersucht bei Kindern. 
Stowardessen der Luft, 

Parkway Village, die U.K. V/ohnsiedlung. 
Thor die Arbeit des amerikanischen Hauswirt-
sehaj.tswerks. 
Sonnengebräunt - aber ohne Sonnenbrand. 
Lebt diu Frau von heute "auf grösserem Fuss?" 
Ein neues Flwoissprodukt aus Sojabohnen, 

Pearl S, Bück. - Ein Leben zwischen Ost und ..est. 
..as bringt die amerikanische Plerbstmode? 
Piraten der Pifth Avenue 
Spielzeugmessen in den Vereinigten Staaten. 
Kein Öl auf gewachstes Holz. 

Maryland-Universität schult Farmerfrauen. 
"Frauen sind doch bessere Diplomaten", 
Orchideenzucht im eigenen Heim. 
Worüber sie sich Sorgen machen 
•angenehmere Hunds tage. 
Der Knigge für Autofahrer. 

Frauen bei den Vereinten Kationen. 
Psychologische Gesetzmässigkeiten der 
Kinderspracbe. 
"Aunt Nanny" feierte ihren 111. Geburtstag. 
ünsore parfümierte . Welt« 
Auon ein Küchenherd will gut behandelt werden. 

15/8/49 1) Persönlicher Kontakt als Verständigungsbrücke 
zwischen Europa und Amerika. 
Ein Leben im Schatten ihres grossen Mannes. 
Line« Hele.no Schweitzer. 
iCundcndicnst über den Äther 
Arnerikanisehe Schulkinder werben mit Jahrbüchern 
um die Freundschaft der Welt Jugend. 
Pektin unentbehrlich für die Geleebereitung, 

2) 

3) 
4) 

5) 

II 
3) 
4) 

l\ 
l] 

l] 

Amerika trauert um Margaret Mitchell. 
Die Frau als Diplomat. 
Der Kinderstar mit dem ausdrucksvollen Gesicht. 
Die National Oathedral Schule in Washington« 
Moderne Möbel für bescheidene Einkommen« 
80-jährige Diplomatenwitwe als Zeitungsverkäuferin. 

Halbtagsarbeitsmöglichkeiten für die Frau, 
lürs. Giannini Hoff man, der erste weibliche Direktor 
der grössten Bank der Welt« 
Kinder bedürfen der elterlichen Führung. 
Frauen bauen aus eigener Initiative eine kunst­
handwerkliche Heimindustrie auf, 
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31) ARTIKEL FtJR DIE KRAU 
— w — — — — — — — w _ _ _ 

11/7/49 

18/7/49 

25/7/49 

V.sy.lä 

8/8/49 

15/8/49 

22/8/49 

29/8/49 

Frauen in der Politik 
Deutsche Jugendgruppenleiter kommentieren die 
Arbeit der Jugendorganisationen in den U,S,Af 
Frauen verlangen sofortige Achtung des Völker­
mords. 
Man inuss sich nicht gleich scheiden lassen. 
Anschauliehe Nahrungsmittelkunde für New Yorker 
Schulkinder. 
Sine Frau auf Alligatorcnfang. 

Pflege kultureller Beziehungen mit 
'Arne ri k an e rinn en." 
Elfersucht bei Kindern, 
Stewardessen der Luft, 

2) 

3) 
4) 

5) 

1 

3) 
4) 

i 
1 
2 
3 
4 

anderen Ländern, 

Parkway Village, die U.K. Wohnsiedlung. 
L'her die Arbeit des amerikanischen Hauswirt­
schaft s werk s. 
Sonnengebräunt - aber ohne Sonnenbrand. 
Lebt diu Frau von heute "auf grösserem Fuss?" 
Ein neues Liweissprodukt aus Sojabohnen. 

Pearl S, Bück. - Ein Leben zwischen Ost und West« 
-as bringt die amerikanische Herbstmode? 
Piraten der Pifth Avenue 
Spielzeugmessen in den Vereinigten Staaten. 
Kein 1>1 auf gewachstes Holz. 

Maryland-Universität schult Farmerfrauen, 
'Trauen sind doch bessere Diplomaten", 
Orchideenzucht im eigenen Heim, 
Worüber sie sich Sorgen machen 
An genehmere Hundstage. 
Der Knigge für Autofahrer. 

Frauen bei den Vereinten Nationen. 
Psychologische Gesetzmässigkeiten der 
Kinderspräche. 
"Aunt Nanny" feierte ihren 111. Geburtstag. 
Unsere parfümierte . Veit. 
Auch ein Küchenherd will gut behandelt werden. 

Persönlicher Kontakt als Vurstandigungsbrücke 
zwischen Europa und Amerika. 
Ein Leben im Schatten ihres grossen Mannes. 
i.jye. Helene Schweitzer,, 
Kundendienst üDer den Äther 
Amerikanische Schulkinder werben mit Jahrbüchern 
um die Freundschaft der Weltjugend. 
Pektin unentbehrlich für die Gelcebereitung. 

Amerika trällert um Margaret Mitchell. 
Die Frau als Diplomat. 
Der Kinderstar mit dem ausdrucksvollen Gesicht. 
Die National Gathedral Schule in Washington« 
Moderne Möbel für bescheidene Einkommen. 
80-jährige Diplomatenwitwe als Zeitungsverkäuferin. 

Halbtagsarbeitsmöglichkeiten für die Frau, 
Mrs. Giannini Hoffman, der erste weibliche Direktor 
der grössten Bank der Welt, 
"inder bedürfen der elterlichen Führung. 
Frauen baue-? aus eigener Initiative eine lcunst-
handwerkliche Heimindustrie auf, 
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ARTIKEL FÜR DIE FRAU 

29/3/49 5) Nachwuchs für das Modegewerbe. 

7/9/49 1) Die Stellung der Frau in der deutschen Wirtschaft, 
2) Eine Frau auf dem Mount McKinley. 
3) Der erste Schulgang. 
4) Neuartiger Rechenunterricht an den New Yorker 

Grundschulen. 
5) Heirat und Scheidung in den Vereinigten Staaten. 
6) Melonen - erfrischend und nahrhaft. 
7) Neue Gasherdmodelle. 

12/9/49 1) Amerikanische Ehepaare adoptieren Flüchtlings­
kinder aus Europa. 

2) Et hei Barrymoore - die "first lady': des 
amerikanischen Theaters. 

3) Das luuseum - eine Quelle der Anregung für den 
HodeschOpfer« 

4) Allgemein Verständliches über seelische Hygiene. 
5) Kochen mit Ultrakurzwellen. 
6) Gepflegt aussehen - auch an heissen Tagen. 

19/9/49 1) New Yorker Schule der Rechtswissenschaften 
feiert 60jähriges Eestehen. 

2) Der Weg zurück. 
3) Die neue Mode nimmt sich der Backfische an. 
4) Kinder brauchen mehr Thiamin und Riboflavin. 
5) Alice Eastwood - die bedeutendste Botanikerin 

der U.S.A. 

26/9/49 1) 130 Jahre amerikanische Frauenverbände. 
2) In Sachen der Eltern. 
3) Schönes Haar durch richtige Behandlung. 
4) Edith Quimby, Amerikas srste Biophysikerin. 
5) StoffImitatIon ...... aus Pelz! 
6) Auch das Annähen von Kröpfen will gekonnt sein. 

32). KURZNACHRICHTEN FÜR DIE FRAU_ 

6_/7/4_9_ 

11/7/49 

18/7/49 

25/7/49 

a 
b) 
c) 

d) 

a) 
b) 
c) 

d) 

a 
b 
c) 

d) 

a) 
b) 
c) 
d) 

c) 

Frau Mode diktiert: Baumwollstoffe. 
Drei Frauen segeln um die Welt'« 
Grüne Erbsen - gartenfrisch, trotz tagelanger 
Transporte* 
Ein Märchen wird wahr. 

Kurse für Frauen über 40. 
Kleine winke' - Grosse Hilfe. 
50 c/o aller Stadtfamilien in U.S.A. werden teil­
weise oder ganz durch den Arbeitsverdienst von 
F r auen U D t e rfc a] t en , 
Die erste Internationale Erfinderausstellung in 
New York. 

Erfrischung im Nu-
Tomaten roh oder gekocht einwecken? 
Eine handvoll kühler Vorschläge für heisse 
Sommsrabende, 
Seid tolerant* 

Die Baimwollpflanze liefert neue Textilfasern. 
Kurzes Haar,die grosse Mode. 
Obstkörbchen aus Kunststoffgeflecht. 
Neue Hilfsmittel für die Hausfrau. 
Stricknadeln altmodisch? 
Schutzhandschuhe mit Baumwollfutter. 
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KURZNACHRICHTEN R*R DIE EMU 

1/8/49 

8/8/49 

15/8/49 

22/8/49 

29/8/49 

12/9/49 

19/9/49 

26/9/49 

b 
c 
a 
a 
b 
o 
a 

7/9/49 a 

b 
c 

'•1 

a 

b 

c 
a 

b 
c 

d 
e 

minder bebauen ihre Schulgärten. 
Braten und Banken - ohne Fett. ' 
Gedanken über"das Denken. 

Alter schützt vor Eitelkeit nicht. 
Teppiche aus Kunststoff. 
Wettbewerb im Kostümschneidern. 
Ehebetten im Ferienauto. 

Die Lohnverhältnisse in der U.3.-Bekleidungs­
industrie. 
Auftrennen leicht gemacht. 
Ohrringe aus Federn. 
Auch Strümpfe sind der Mode unterworfen. 

Aminosäure in Cbst und Gemüse, 
Synthetische Waschmittel kontra Seife. 
Nylongewebe - für jede Tageszeit. 
Eat ravagantu Küchentips. 

Gemeinschaftsweckküchen in den Vereinigten Staaten. 
Eine Prise Salz. 
Abstauben macht staubig. 
Für den Herbst kleine Hüte mit Federn und 
Schleier. 

Grössere Nachfrage nach Cbstsäften als nach 
frischem Cbst. 
Die Bekleidungsindustrie im Staate New York. 
Die Ausstattung der neuen Häuser wird immer 
besser. 
- "Alles kehrt wieder" -. 

Strümpfe und Wäsche aus Nylon - diesmal aber 
für ihn. 
Schwesternheüfcrinnen im amerikanischen Gesund­
heitswesen. 
welche Völker trinken gerne Kaffee? 
Kleine Winke - grosse Hilfe. 
Amerikanische Universität ehrt europäische Frauen. 
Worüber die amerikanische Frau spricht. 
Die George Junior Republik. - Ein moderner 
terikanischer Jugendstaat. 

Krawatten - "Dernier Cri" der Damenmode. 
Amerikanische Höflichkeit. 

a) Backstube und Geographie. 
b) Tiefgekühlter Orangensaft. 
c) Seifenschaum allein tuts nicht.-
d) Überwinterung der Sommergarderobe. 

+ + + + + + + + + + + + + 

33 _ LANDWIRTSCHAFTLICHE NACHRICHTEN 

12/7/49 1) Grössere Ernten durch Zusamaenarbeit. 
2) ECA-Hilfe für die afrikanische Landwirtschaft. 
3) ülemulsionen gegen die St. Jose-Schildlaus. 
4) Leichtbeton für landwirtschaftliche Bauten. 
5) Desinfektion auf dem Bauernhof. 
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LANDWIRTSCHAFTLICHE NACHRICHTEN 

26/7/49 1) Marktberichterstattung für den Landwirt, 
2) Jüdische Farmer in den Vereinigten Staaten« 
3) Trocken-Kühl-Kost, eine neue Lebensmittelkon­

servierungsmethode , 
Der Nutzwert des Regenwurms. 
Amerikanische Farmer bereisen Europa-
Rationelle Schweinezucht durch Markierung der 
Tiere. 

+ + + + + + + + + + + 4 + 

4/8/49 1) Entwicklung-der deutschen Landwirtschaft seit 
Kriegsende und die Hilfe Amerikas. 

2) Mechanisierung des Gemüseanbaues. 
3$ KünstlichesWetter - Künstliche Blitze, 
45 Zeitungspapier aus Stroh. 
5) Lehrfilme für den Landwirt. 
6) Pflanzenschutz aus Kunststoff. 

19/8/49 1) Erfolgreiche Methoden der modernen Landwirtschaft. 
2) Flugzeuge als Sämaschinen und Vogelscheuchen. 
3) Wabashsojabohne erzielt grössere Ernten. 
4) Richtiges Auslassen von Schweinefett. 
5) Wie beseitigt man Klopfgeräusche in der 

'Wasserleitung? 

+ + + + + + + + + + + + + 

6/9/49 1) "Provinz" ohne "Hinterwäldler". 
2) Immergrüne Pflanzen - der dankbarste Gartenschmuck. 
3) Vor- und Nachteile künstlicher Düngung. 
4) Der kalifornische Weinbau. 
5) Neue Heilmittel gegen Huf-Erkrankungen. 
6) "Meisterpflüger" - Wettbewerbe. 

20/9/49 1) Wann legt man einen Rasen an? 
2) Geheizte Obstgärten. 
3) Dr. Bartlebs Baumwunderland. 
4) Rinder unter dem Messer des Tierarztes. 
5) Notizen aus dem Hühnerstall. 
6) Sorgen um die amerikanische Reisernte 1949; 

+ + + + + + + + + + + + + 

34) KURZNACHRICHTEN FÜR DEN LANDWIRT 

I2/7/49 a) Heuschreckenplage in den U.S.A. 
Naphtalin vernichtet Wasserpflanzen. 
Mit dem Mäusetest gegen die Stallfliegen. 
Futtersäcke werden Sommerkleider. 
Sublimat tötet tierische Schädlinge. 

•26/7/49 a) Weizenanbaugebiet für 1950 in den U.S.A. reduziert. 
Zuchtbullen, keine Gefahr mehr auf den Farmen.' 
Frischmilch in Papierflaschen. 
Kein DDT in den Milchviehstall. 
.Kühle Rast an Biberteichen. _ 
Woher"kommt das Wort Picknick?" 

4/§/49 a} Vier Farmbewohner - 1 Wohnhaus. 
Automatische Geflügelfütterung. 
Gefährliche blinde Passagiere. 
Sonnens-tälle für Schweine. 
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KURZNACHRICHTEN FÜR DET~ LANDWIRT 

? 

19/8/49 a) "Vorgebrütete" Bruteier« 
Hühnereier mit farbiger Schale. 
Biologische Farm zur Gewinnung von Heilseren. 
Neuartige elektrische Tiorwaa,ge* 
"Enthornung" von Kälbern. 
Steigender Anbau gekreuzter Weizensorten in U.S.A. 

"Stacomizer" - eine neuartige Walzmaschine. 
Höhere Ernteerträge durch neuesMessgerät . 
Bedeutung des Tabaks in der U.S.-Landwirtschaft. 

Küken fliegen per Flugzeug, 
übervölkerte Ställe gefährden Kälber. 
Neue Kittel gegen Darmvergiftung bei Lämmern. 

6/9/49 

20/9/49 

b) 

i 
e 
f 

c) 

a) 
b) 
c) 

+ + + + + + + + + + + + + 

351 21? AMERIKANISCHE WIRTSCHAFT_ 

18/8/49 

1/9/49 

1 
2 
3 
4 
5 
6) 

7) 
8) 

9) 

10) 
11) 
12) 

1) 
2) 
3) 
4) 
5) 
6) 
7) 

8) 

9 
10 
11) 

12) 

15/9/49 i; 
2 
3 
4 
5 
6 
7) 

8) 
9) 

10 
11 

Die amerikanische Wirtschaft ist krisenfest. 
Wie arbeitet die grösste amerikanische Auskunftei? 
Marktbereinigung in U.S.A. 
Analyse des amerikanischen Volkseinkommens. 
Steigt die Kaufkraft des Dollars? 
U.S.-Aussenhandel spürt internationale 
Dollarknapphcit. 
U.S.A. planen internationale Messe für 1950. 
Die amerikanische Wirtschaft auf dem Wege zu 
normalen Verhältnissen. 
Gegen die Lohnpreisspirale.-Vor neuen Kollektiv-
Verhandlungen in U.S.A. 
Umschlag des New Yorker Hafens lebhafter als 1939. 
uelthandelstonnage wächst weiter« 
Kurznachrichten aus der amerikanischen Wirtschaft. 

Pressekommentare zur bevorstehenden wirtschaftskon 
Ist Fernsehen ein Verlustgeschäft? feren 
Das Dilemma der amerikanischen Tuchindustrie. 
U.S.-Energiewirtschaft ohne Rezessionssorgen. 
Steigende Ratenkäufe in U.S.A. 
Ausgedroschene Maiskolben - ein neuer Rohstoff. 
Amerikanisches Privatkapital für Deutschland in 
Sicht, 
Lockerung der Diskontschraube.- Kroditerweiterung 
in U.S.:.. 
i!UL"-Schild bürgt für Betriebssicherheit. 
Festigung der amerikanischen Wirtschaftslage. 
Verschärfte Konkurrenz auf dem internationalen 
Textilmarkt. 
Kur zna ehri c ht en. 

Ohne Marktanalyse keine erfolgreiche Ausfuhr. 
Milliardenumsätze durch Warenautomaten. 
U.S.-Spielzeugindustrie im Spiegel der Zahlen. 
Waa kauft der amerikanische Mittelstand? 
Werbung wird auch in U.S.A. wieder grossgeschriebei 
Amerikanischer Aussenhandel weiter rückläufig. 
Soziale Betreuung und Nachwuchsförderung im 
amerikanischen Einzelhandel. 
Mit dem "fliegenden Musterkoffer" durch 60 Länder, 
Stabilere Preise und grössere Umsätze in U.S.A. 
Direktoren auf der Schulbank. 
Kurznachrichten. 

+ + + + + + + + + + + + + 
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.36 ERZIEHUNGSY.ESEN 

7/7/49 1) 
2) 

19/7/49 

3) 
4) 

I) 
3) 

4) 

Brandeis, Amerikas erste jüdische Universität. 
Rockefeiler Foundation, ein Begriff für die in­
ternationale Wissenschaft. 
Lehrertagungen in den Vereinigten Staaten. 
Psychologie als Religion - Bemerkungen zu CG, Jung 
an der Yale University gehaltenen Vorlesungen 
"Psychology and Religion". 

Amerikanische Universitätsveringe. 
Jeder zweite Amerikaner erwartet die ueltuniversit! 
Über die Erziehung um Verständis aussenpoliti-
scher Fragen. 
Goethe als Wissenschaftler* 

2/8/49 

16/8/49 

30/8/49 

13/9/49 

l^Zeitungswissenschaft an amerikanischen Schulen. 
2; Die älteste amerikanische Negeruniversität. 
3) Vier Fünftel aller amerikanischen Stipendien 

für Neger verfügbar. 
"wie die amerikanischen Universitäten die 
Freiheit Afrikas förf.-rn. 
UNESCO stellt die geistigen Beziehungen zwischen 
der westlichen Kultur und dem Islam wieder her. 
Ausländische Studiengäste am Kernforschungsin­
stitut Oak Ridge. 
Feldzug zur Pop;.-Arisierung der UN in den 

4) 

5) 

6) 

7) 

8) 

I] 
3) 

Vereinigten Staaten. 
Henri Louis Menckcn, The Amcricen Language, 
Edward Lee Thorndike gestürben; 
Ein Biwak -Öle Keimzelle der amerikanischen 
Volksho chs chule. 
Amerikas Privatuniversitäten bangen um ihre 
politische Freiheit• 

4) GEISTIGER \USTATJ2 3H: 
a) "Study Ajrcad", Handbuch des Auslandsstudiums. 

Deutsche Beamte lernen Demokratie an amerika­
nischer UnIversitä t. 
Amerika sammelt für die erste christliche 
Univ ers 1 tat J ap ans • 

c) 

5) 

1) 

2) 
3) 

* 
6) 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

7) 

Sowjetische Sterndeuterei. 

GEISTIGER AUSTAUSCH: 
a) Ermutigende Fortschritte in Deutschland. 
b) Bekämpfung des Analphabetentums. 
c) Lehrbücher für die Welt« 
Lehrplanreform der höheren Schulen« 
Das grösste Projekt nir Ausbildung Erwachsener. 
Gefilmte Dissertation. 
Tönende Bücher für blinde Studenten. 
Der Muster- und Versuchslehrplan von Midwood. 

Die katholische Schule in den Vereinigten Staaten. 
Stipendienstiftung zu Ehren General Clays. 
Filmverleih durcl Volksbibliotheken. 
Koussevitzky geht zur Br?ndeis-Universität. 
Veitoffene Schule. 
Der italienische Erziehungsminister besucht die 
amerikanischen Schulen. 
Sowjetischer Kulturaustausch. 

- 18 -
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ERZIEHUNGSY/ESEN 

27/9/49 1) Peter John A, RynÄ, ein Vorkämpfer sozialer 
Vernunft. 

2) Der künftige Geschichtsunterricht gilt weniger 
den blossen Fakten als dem Studium der Kräfte 
und Strukturen, 

3) Nachricht von einem unzeitgemäss glücklichen 
Menschen. - Plauderei mit dem Philosophen Santayarif 

4) Yale reproduziert neu entdeckte vorchristliche 
Bib elhands chrift en» 

5) Aausunterrieht und Schulfunk für körperbehinderte 
Kinder. 

+ + + + + + + 

371 pDIZINISCHE NACHRICHTEN 

+ + 4- + + 

14/7/49 

28/7/49 

11/8/49 

8/9/49 

1) Mumpsvakzine. Von H.H. Munt2, M.II. Powell und 
CG. Culbertson. 

2) Glutaminsäure und Intelligenz. 
3) Die Streptomycinbehandlung tuberkulöser 

Fisteln. Von B.L. Brock. 
4) Die Influenzadiagnose. 
5) Schützende Antikörper im Serum syphilitischer 

Patienten. 
6) Die Auswirkung der Moskitokontrolle 

durch DDT auf die Tierwelt. 

1) '.ntiepileptika. Von James E.P. Toman und 
Louis S. Goodman. 

2) Zur Frage des Wasserhaushaltes. Von J.R. Robinson. 

1) Antiepileptika. Von James E.P. Toman und 
Louis S. Goodman.(Fortsetzung und Schluss.) 

2) Die Eintrittspforte des Poliomyolitiserregers. 

1) Anti-Histamin Medikamente in der Kinderheilkunde. 
2) Menschliche Hauttransplantate auf 

Huhne rembry on en. 
3) Austauschtransfusion als Bchandlang der 

Erythroblastosis foetalis. 
4) Eine kulturelle Methode zur Diagnose der 

Tr ichomonadeninfestation. 
5) Die Behandlung von Psychosen durch 

bilaterale Exstirpation der Stirnhirnrinde. 

+ + + + + + + + + + + + + 

38) SONDERNUM: ERN 

13/7/49 
21/7/49 
29/7/49 
11/8/49 
17/8/49 
30/8/49 
12/9/49 
22/9/49 

Gedenktage Juli - /.ugust. 
Lodernes Bauen - Modernes Wohnen. 
AussenminiSter Acheson zum >.affonhilfsprogramm. 
Das "Punkt-Vier" Programm. 
Gedenktage September. 
Trumanrede zur U.S.-Wirtschaftshilfe für Europa, 
Die U.S. . und die Sowjetunion. 
Geschenk der Freiheit. 

+ + + + + + + + + + + + + 

- 19 -



S/2 - 17X50 

INAXTSVEAZEICHNIS ÜBER NJ.CHRICHTESLL'JRERL'X UND .'JEITIKSL DES 
••..EEERIK; DIENST" 

vom 1. Oktober 1949 - 31. Dezember 1949 

ACHTUNG^RED^TIONBN! 

Um Ihnen das .'.uffinden von Nachrichten und Ertikeln aus 

früheren Nummern des "/JflSBIK/. DIENST" zu erleichtern, bringen 

wir Ihnen ein Inhaltsverzeichnis des Materials, das Ihnen im 

vierten vuartal 1949 zugegangen ist. Durch eine Eufgliederung 

nach Sachgebieten soll Ihnen die spätere Verwendung des einen 

oder anderen nicht allzu zeitgebundenen Artikels ermöglicht 

werden. ,̂ 

Redaktion 

•;JEERIK'. DIENST" 

(U.S. Feature Service). 



5/2 - 17150 

IHHELTSVERZEICHNIS ÜBER S.'JCHMCHTEHIL'JBRJJX TOD ;*R3?IK2L DES 
VEEEAIE' DIENST"' 

vom 1. Oktober 1949 - 31. Dezember 1949 

4. 
5. 
6. 
7. 
3. 
9. 

. Seite 

amerikanische Pressestimmen. 1 
Leben in, den U.S.. . 5 
Wissenschaft 7 
.Erbeit 8 
Industrie 8 
Portrait 9 
Kunst, Eusik, Theater, Film, Literatur 9 
Erziehung 10 
Architektur 10 

10.) Meilensteine auf unserem Weg. 10 
11.) Das neue Buch. 11 
12.) Europäisches i-iederaufbaupr -ramm. 11 
13.) Wirtschaft. 11 
14.) Wohnungswesen 12 
15.) Politik 12 
16.) Landwirtschaft . 12 
17.) Sport 12 
18.) Medizin 12 
19.) ..merikanische Feiertage 13 
20.) Zu Ihrer Information 13 

Sonderbericht. 13 

2 1 . 

22. 

2 3 . 

24. 

2 5 . 

26 . 

2 7 . 

2 8 . 

. r t i k e l f ü r d ie F rau 14 

Kurznachr i ch ten für d i e Frau 16 

L a n d w i r t s c h a f t l i c h e Nachr i ch ten 17 

Kurznachr i ch ten für dei .näwrirt .118 

Die amer ikan ische i r t s c h a f t 19 

K u r z b e r i c h t e aus der • - . i k a n i 'chen t . i r t s c h a f t 20 

G e i s t i g e s Leben 21 

SondemuniiiE rn 22 

H- + + 4- + -•• f • • + + + + + + 



li2_4i^IKA^IÖC^E^PEE3^STIMHEj^^ 

5/10/49 

5/10/49 

7/10/49 

10/10/49 

12/10/49 

14/10/49 

17/10/49 

19/10 49 

21/10/49 

26/10/49 

28/10/49 

1. 

2-. 

1-. 

2. 

1. 

2. 

3. 

Senator Scott Lucas; Aussichten für einen-Welt­
frieden nicht verschlechtert. 
"New York Times" zu den italienischen Kolonien, 

"New York Times" zur geplanten ostdeutschen 
Separat regierung-. 
"Life" üb^r neue Aspekte des Atomzeitalters. 

"New York Times" zum Rücktritt des Queuille-Kabi-
netts. 
über die Errichtung eines ostdeutschen Separat­
bundesstaates. 
•'New Ycrk Times": Tito - Dorn in btalins Fleisch. 

"'V.v York -Limes": Eine weitere Volksregierung ohne 
Volk. 

1. 
2 . 

3 . 

1. 

2 . 
3 . 

1 
2 
5 

4 . 

1.. 

2 . 
3 . 

1 . 

2.1 

3 . 

1 . 

2. 
3 . 
4 . 

5." 

1.' 

2 . 
3. 

31 /10 /49 i : 

Zur Bildung der Os tzonenreg ie rung -
"Washington S t a r " über d i e F o r t s c h r i t t e auf dem 
Wege zur eu ropa i schen W i r t s c h a f t s e i n h e i t . 
"New York 3?imcc" zu Aanecy. 

"New York Times" zu den Os tzonenreg ic runf - se r -
k l ä r u n g e n . 
"Di llas News" zur deutschen Situation» 
"Washington Post" zur Regierungsbildung in 
Frankreich. 

"New York Times": Moch vor schweren Aufgaben. 
•'New York Times ' zum natiönalgriechisc'aen Siegr 
"Waseington fost"i Keine.'falschen alliierten Kon­
zessionen für Deutschland. 
"Cincinnati (Ohio) Times Star1'. 
Hamburg ist das "Paris Deutschlands. '•' 

U.S.-.-resse zur Schuldigsprechung.. 11 führender 
amerikanischer Kommunisten. 
U.S.-Fresse zur 'Stalin-Botschaft. ! -. i-
"\7ashington Star': Berlin dornenvollstes Problem. 

. .-Presse zum wachsenden Tenor in den ost­
europäischen Lr'nlern. - Leer.. 
U.S.-t-resse zur jugoslawischen Kandidatur im 

-Sicherheit srat. 
ehington Star" zur deutschen Ostregierung. 

"Christian Science Monitor" begrüßt feste Hal­
tung McCloys, 
"New York Times" zur geplanten Berlin-Hilfe. 
"Washington St: r': •Berlin muß geholfen werden. 
"Washington Post": ßuropäisierung der Ruhr könnte 
Demontage beeinflussen. 
"New York-Times": Die Westmtchte und Bonn. 

"New York Times": Stahlarbeiterstreik verhindert 
Rekord j äh r . 
"Washington Post" zum Atomenergieproblem. 
U .S . - i r r e s se zum t s chechos lowak i schen Unabhängigkeits-
t a g . 

"New.York Herald Tr ibüne" zur Grotewohl-Erklärur ig . 
'•Houston (Texas) 'Pos t" v e r l a n g t F r e i z ü g i g k e i t a u s ­
l ä n d i s c h e r J o u r n a l i s t e n i n de r UdSSR. 

3.') "New York Times" zum Balkanproblum." 

file:///7ashington
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2A1A9 1.) 

2 . ) 

30 

"Washington lost": "Deutschland - Bidault:.; 
größtes Problem". 
"Ohrist ian Sciorce Konitcr" aar ostdeutschen 
i lar ienet tenregierun . 
"Washington Post" : S r e i . n i s s e in der OSR 
beweisen Polizeis taatmeihoden. 
"Ilew York Times" zur al imählichen 'Wieder­
he r s t e l lung der deatschen Souveräni tä t , 
"Washington pect". 3 U G deutschen Demontage-
Problem. 
U.S.-Presse begrüßt er folgre ichen Abschluß 
der hol ländisch ü:ndone siechen Konferenz in 
Den Haag, 

7 A i / 4 9 1.) • York Times" - zur bevorstehenden Ausson-

4/11/49 1.) 

2.) 

5.) 

23/11/49 

25A1/49 

>8/Ll/49 

30 

9A1A9 

10AiA9 

14/11/49 

JL7./U./49 

1&A1/49 
2lAlA- ; 

10 
2.) 

3.) 

10 

2 - \ 

5 0 

i'O 
20 

10 

h'J 
U,S 

10 

50 

u.s 

2, 
5 . 

40 

1. ) 

20 

30 

minist erkonfere na der d re i Westmächte in P a r i s . 
Zum Fehlschlagen der UN-Bemühungen um i n t e r ­
na t iona le Atomenergiekontrolle. 
"New York Times" zur Orotewohl-Lrklärung 
über die O r3er-"eisse-Linie. 
Zur künftigen Stel lung Westdeutschlands 
in Surepa. 
U.S.-presse zum Ausschluß der kommunistischen 

ewerkschaften aus dem 010. 
Zur Pa r i s e r Aussenministorkonferena, 
"Phi ladelphia(Pennsylvania)Inquirer" 
zur nalenkow-Rede, 
Zur Konferenz der Westaussenminister, 
'. 'Philadelphia Inqu i re r" : "Aussenminister 
s e i l t e n s ich beschranken." 
Zur "Entlehnung'1 Marschall Rokossowskys* 
Zu den europäischen Cirt&chaftseihheits"be* 

b gelungen. 
" ' e York Times": " . . .Deutschland i s t Verhand-
lungs 'a r tner geworden.. • " 
"Washington S ta r " : Zur deutschen S i tua t ion . 
Zur IK-Debatte über Priodensvcrschlage. 

, -presse zu Achosone Deut sc lilandbe such. 
"ho1,: York Times": Sohuman und Adenauer sind 
zur Versöhnung b e r e i t , 
" ." ishingtön Post" zu den Gerüchten über die 

blicho Wiederaufrüstung Deutschlands. 
"Washington Star" zur wi r t scha f t l i chen Auf-

cwicklung Westdeutschlands. 
.-CPresse zur Dentcchlandfrago, 

" ;ov Jförk Times" zu-1 iruman-Rede vor TAO. 
U.S.-Presse zur deutsch-französischen S i tua t ion , 
"providence Journal" gegen die .«'iederaufStellung 
deutscher Eruppeneinheiten, 
"Hr.: Yerk Times" zur Ausweisung U.S.-Konsul Wards 
aus Rot-China. 
"Washington Post" ; " . . .Deutsche Frage muß auf 
europäischer Grundlage gelöst v/erden." 
"How York Times": "Zur m i l i t ä r i s c h e n Stärke 
., stouropaa." 
U.S.-Presse zu den l e t z t e n Uh-Entschließungen, 
das Balkan-Problem und die i t a l i e n i s c h e n Kolo­
nien botreffend. 
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AMERIKANISCHE PRESSESTIMMEN. 

30/11/49 1. 

3. 

2/12/49 1. 
2. 

5/12/49 1. 

2. 

3. 
4v 

7/12/49 1. 

2. 

3. 

4. 

9/12/49 1. 

< < . 

3. 

14/12/49 1. 
2. 

3. 

4 6/12/49 1. 
2. 

3, 

19/12/49 1. 

2. 

23/12/49 1. 

2. 

. 3» 

"New York Times': ". » . Die Sozialdemokraten. 
Deutschlands müssen noch, lernen, wie eine parla­
mentarische Demokratie arbeiten muß." 
"New York Times" über die sowjetische Deutschland­
politik. 
"Baltimore (Maryland) Sun" zur Billigung der Deutsei 
landpolitik der französischen Regierung durch die 
französische Nationalversammlung. 

"New York Times" zum Regime Marschall Titos. 
Zum Kominform-Komraunique. 

"New York Times" zur Ablehnung der tschechoslowa­
kischen Kirckenkontrollgesetze durch die romisch-
katholischen Bischöfe in der Tschechoslowakei. 
"New York Times" zur Deutschlandpolitik der West-
machte. 
"New York Times" zur -Friedensresolution der UN. 
"Washington Star": "Prankreich nimmt Kenntnis von 
Bonn." 

"Houston Post" (Texas): "Kommunisten und emigrierte 
Nazis einig KG^OL. den Westen?" 
"Washington Post" zur Londoner Konferenz freier 
Gewerkschaften. 
"New York Times" nennt die kommunistischen Lobes-
hymnon anläßlich "Stalins 70tem Geburtstag "eine 
Rückkehr zw dem zaristische» Begriff des 'kleinen 
Väterchens'..." 
"Ilew York Herald nribune" zur Isolierungspolitik 
der Sowjets. 
"New York Times" zur Londoner Gewerkschaftskonfe­
renz . 
"New York Times" zur möglichen Beendigang des 
Kriegszustandes mit Deutschland. 
"Washington Post": "Sowjets wollen wegen Tito 
nicht aus Österreich abziehen." 
"New York Times" zum Kostoff-Prozeß. 
"San Francisco Chronicle" zu Adenauers Pressepoli­
tik. 
"New York Times": "Der Weihnachtsmann ist nicht 
linientreu." 

"Philadelphia Inquircr" zum Kostoff-Urteil. 
"Washington Post" gegen deutsche Beteiligung an 
europäischer Armee. 

U.S.-Presse zum Sowjet-Veto in der Irdoncsienfrage. 

»Washington Post" zur Trygve Die-Erklärung, 1951 
nicht mehr zu kandidieren. 
a) "Kew York är.rcld Tribüne" zur Hinrichtung Kostoff 
b) "Washington Stör": "...Moskau bemüht sich ver­

zweifelt, der Seuche des 'Titoismus' in seinen 
Satellitenstaaten Herr zu werden. 

U.S. Presse warnt vor Unterschätzung dos Map-Be­
suches, 
"New York Herald Tribüne" zur Auseinandersetzung 
zwischen Kirche und Staat in der C3R. 
"Washington Post" zum Waffenstillstand im Atom­
rennen. 
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AIDRIKAITISCHE PRESSESTII^EN. 

2,./12/49 1.) ."Providcnco (Rhode Island) Journal" kommentiert 
das hoUändieeh -.Indonesische Abkommen. 

2.) "New York Tinos": "Der I'omiaunismus und d ilige 
Jahr.» 

3.) "Washington £ost" su George P. Kennans Reise nach 
Afrika und Südamerika. 

4.) "Philadelphia Inouirer" zur nouen deutschen Demo­
kratie* 

30/'l2/49 1.) "New York Herald Tribüne" zur Ankündigung der 
Veröffentlichung einer neuen Einstein-Theorie. 

2.) "New York Times" für eine einheitliche Außenpoli­
tik der beiden großen amerikanischen Parteien« 

3.) "Zum Reiseverbot nach Ungarn". 
4.) "l-'e-.v York Times" zu den ungarischen Verstaatlichun­

gen«. 
5») Zum Tode Ilcrvey Aliens, des Verfassers von 

"Antonio Advcrso". 

+ + + + + + + + + + + + 
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2.) LEBEN IN DEN U.S.;.. 

3/10/49 1. 

2. 

5/10/4-9 li 
2. 

7/10/49 1. 

10/10/49 1 • 
2» 

12/10/49 1. 

2. 

14/10/49 1. 
2. 

17/10/49 1. 

2. 

19/10/49 1. 

2» 

21/10/4-9 1. 
2, 

24/10/49 

26/10/49 li 

28/10/49 I. 

31/10/49 1. 
2. 

2/11/49 1. 

2. 

4/11/49 1. 

2. 

7/11/49 1. 

49 1. 
2. 

Elendsviertel weichen gesunden und modernen 
..'ohnungen 

Fernsehfilme. 

Die Schnapsidee.- Alkohol und Föderalismus, 
Die "Donnerstagskonferenz für die Presse". -
Präsident Ti-v-n im Kreuzverhör. 

Einbürgerung von 'Ausländern im New Yorker Bun­
de sgeri cht. 
Mr. Jordan gewinnt - und zahlt,- "..ie gültig 
ist die amerikanische Verfassung? 

Die Stadt,in der niemand wohnt* 
Die Popcorniade. 

Von; ernsten Allerheiligenabend zum fröhlichen 
Kindorfest. 
Leistungsschauen amerikanischer Zuchttiere. 

Reiten - von Kindesbeinen an. -
Cowboy-Olypiade in Pendleton. *• 

"Sin Portrait Amerikas". - 150 Millionen werden 
gezählt. 
Ein Blick ins Cleveländer Fundbüro. 

Vollmotorisierte Erntetrupps helfen beim Ein­
bringen der amerikanischen ..oizorernte. 
Das moderne amerikanische Lebensmittelgeschäft, 

Der amerikanische Landbriefträger, 
"Mr.leritis". 

Geschichten aus Amerika. 

Oregon Trail. - Ein greiser Siedler hielt die 
Erinnerung an Amerikas berühmteste Landstraße 
wach, 
New Yorker Polizisten lernen neue Methoden im 
ublikumsverkehr. 

Ein offener Brief. 
Brieffreundschaften führen zur Völkerverständigung 

Zeitungsjunge in .'jnerika.' 
D a s "Sup ßxachw©in"' k ommt! 

Proctor in Vermont besteht nicht nur aus, es 
lebt auch vom Marmor. . 
Vashington regt sich über Verkehrsmittel mit 
Lautsprecher auf. 
Der Schulfunk in den Vereinigten Staaten. 

Die Mennoniten von Kansas rufen weltumfassende 
Hilfsorganisation ins Leben. 
.. a chs end e 'Riss en st ädt e. 
New York-Zweit; rösster Käufer der U,. 

Siegeszug des Fernsehens in .'jnerika. 
Lake Placid, eine der bestbekannten Winter­
frischen der Welt. 

Quäker, die"Ger ellschaft der Freunde". 
: londie - Liebling von Millionen.--
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BEN IS LEJT D 

10/11/49 1.) Die Rockoföller-Stiftung kämpft gegen Krankheit 
unä Seuchen» 

2.) .:estport, Connecticut, reformiert seine Schulen.-
Ein Liustcrbeispiel der Zusammenarbeit, 

14/11/4-9 1.) Camp Gordon, Georgia, sammelt für deutsche Kinder. 
2.) Tankt Benzin, nicht .•lkbhol. - Wegen mangelnder 

;cnauigkcit i cd er auf nähme eines Gerichtsver­
fahrens. 

17/11/49 1.) 50 amerikanische •Organisationen korrespondieren 
mit dem Ausland, 

2.) Junge • merik'.ner, di^ schweigen und beton« - Das 
neue Kloster der Trappisten in Utah. 

18/11/49 1.) Seltene Briefmarke als Fernsohstar.- Die ;'1-Ccnt 
'tisch Guayana" verläßt ihr sk. 

2.) Sea- r lorers, die amerikanischen J'arincpfadfindei 
21/11/49 1.) uir.e Stadt nimmt ihr Schicksal i La Hand,-

Lo.ke Charles wird; Großstadt. 
2,) 24. ro" c - Thanksgiving Day in . 

23/11/49 1.) ̂ i r öenkon f: r̂ Ci^:'. - .Pi,. • äumsindustrie 
in jaerika. 

2.) Schulspeisung in Eew York. 
25/11/49 1.) Indianertreffen in Neu-Kexico. 

2.) Amerikas Automobilisten-1! r tion. 
28/11/4-9 l.) Mr. Trumans Tageslauf. 

2.) 20 deutsche Jugendführer * sti ' en die Methoden 
trcr'i Z-' > le des amerikanischen Ji amms. 

2/12/49 N I«ebe,ns'standard in den Verein*
 !: « Staaten. 

5/12/49 1.) Tiere reisen 1c riua;zeug. 
2.) Unfallverhütung im Haushalt. 

7/12/49 1.) Die ,,j t-ong des Rundfunks "r en tJ..<,A. 
2.) An;; • dos amerikanischen Lei insst^ndarda macht 

Ion des Preisindex not,r;-
9/12/49 1.) Eil mit ./eile — Langsames Bahren beschleunigt 

n Strassenverkehr. 
2.) Grenzen fallen im »»«tterton Park. 

12/12/49 1.) -eihn-chten bei ,.....: "Ersten -v:.ilie" der Verei­
nigten Staaten. 

2.) 'was schenken Sie Amerikaner isum ..eihnachtsfest. 
3.5 Ganz Amerika hilft, d*~Ö r.uo Lc Ärmsten ein­

nachten feiern können. 
4.) eihnachtsbrauche in c1 en U. e..".«, 
5.) ^eihnrehton in der heimatlicher] Hütte eines 

anneS: 
5.) aa - ;.'ir den hindern. 
7.) «in l.-.c ' ittag rit 'Grandma :?". 

14/12/49 1.) Footb-11 - rauh aber herzlio 
2.) Ereurvi seh ktien zwischen i undesstaat und Ne­

rv: urtel, 
1/12/49 1.) Stoischen -i •> .••:•!-• nabteiü und Gefängnis zolle- \*'as 

jrt-dem Schaffner, der einen .veiblichon 

2.) Der 5" rung üb er das gr oßc • a s s cr. 
19/12/49 1.) Das i. ; n in einer kleinen Stadt im amerikani­

schen Littelwosten. Von Dbrothy Thompson. 
2.) Chikagc besitzt das modernste technische Museum. 

21A2/49 l.j Rückblick auf 1949 
2.) Latte des Jahrhunderts. -- ifti u und '.usblicl-
% ) utende Amerikaner des Jahres 1949. 
4.) Die wichtigsten Ereignisse des Jahres 1949. 
5.) Lückblick auf c!ie Vollversammlung der /ereinten 

ratlorxn im Jahre 1949. VJ# kmcrl3canischQ pucher-

fi m f olt.c de._ 3__194l 



IN um u.v./.. 

21/12/49 £.) ;.merixani.;ch-, Buchorfolee des JahrSs 1949. 
7.) Die 5t- dt ashington beruht ihren 150, Geburtstag. 
8.) Vorschau auf das Jahr 1950. 

2~/12/49 1.) Dan O'Brion, der "König der Vagabunden".— Ulne 
der populärsten Persönlichkeiten der Vereinigten 
3t: aten, 

2.) Sin junger Deutscher schildert dra Leben an. eine: 
amerikanischen Univorsitat. 

28/12/49 1.) ^oluiraumbe Schaffung in den Vereinigten Staaten. 
2.) DiQ hathedrale von ">. ashington — iloinc Gotik 

in 20. Jahrhundert. 

+• + + + + + + + + + + + + 

5.) • I S 3 E 0 H ä F T. 

3/10/49 weitero /.nwojadungamöglichköiton von Dramamin. 
10/10/49 1.) Die freiwilligen .-.etterb3obachtor der U.S.A, an 

der hr'LKit. 
r.) i. issenschaf tlichs E rf ora chung de si . -11. r s in 

11 oosehaven" • 
12/10/49 i.) Mensch und Maschine. - Die Problematik des 20. 

Jahrhunderts. - Von D vid Lilienthal, 
2.) Können Sexualhormone hrthritis heilen? 

14/1C/49 4rztc urforschen Lebensbedingungen bei 40 Grad unter 
hüll. 

17/10/49 1.) Heisdiät gegen hohen Blutdruck. 
2«) hol zpi •? +1en aus Sägemehl. -

19/10/4 9 Es.3 drahtlose Telephon« 
24/10/49 1.) Müssen -"der rund sein? 

2.) heuartigo Methode zur Feststellung von Iicrz-
lorn bei Neugeborenen» 

26/10/49 l'fj Rettung aus der Luft 
2.) 15 Milliarden Menscher, könnte die Chemie ernähren. 

'hl/10/49 Vom afrikanischen Lügensauber zum modernen Heilmittel. 
2/11/49 Daa • • imnis der Hirnhaut. 
7/11/49 1.) Frühzeitig erkannter Lungenkrebs ist heilbar! 

2.) Parathion - eine neue äffe im ..arn;f gegen die 
Insektenplage. 

9/11/49 1.) Ar'F-Vitamine ersetzen Sonnl abraten. 
:'.) Sine Kartei seltener Chemikalien.-
.) Neues Vorjahren ermöglicht Konservierung frischer 

...ilch. 
14/11/49 1.) ... Wissenschaft entwickelt neuartige Prothesen 

"r Krie, sversehrte. 
2.) II. 3. .-. .t für So sun d h eit saa s < n erricht c t neue s 

o ' • siestitut. 
17/11/49 1.) Die i taerj in der Ferhsprechrogistratur. 

2.) per z an: ..ass'a*- und Mineralquelle der Zukunft. 
11/4-9 'jme»iranische Wissenschaftler ickeln neues Meßge­

rät :• !c ste Luft schiebten. 
21/11/49 Pas meeresbiologische Institut von vooda Hole. 
23/11/49 1.) landvermessung durch Radar. 

2.) läse] • dio für Schwerhörige. 
2,8/11/49 Verschollene Kaiserstadt in Afghanistan entdeckt. 

.'11/49 1.) • eltatlas in neuer i?orm. 
2.) has sind ,'J.ters er scheinungen? 

9/12/49 Mrs. hnto_.nette Gordon in 
New _Tork korrespondiert 
mit dem Dplai L .:..a. 
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älSSENSCHAFT. 

2/I2-A-9 Mrs. AntoinettO Gordon ir New York korrespondiert 
mit dem Dalai Lima. 

5/1. -19 Was ist mit unserem »etter los? - Fernsehen und 
Atombombe trifft keine Schuld. 

16/12/ ,-9 "Glücklichscin" unter der Lupe der Wissenschaft. 
19/12/ 1-9 .achstumsförderung durch radioaktive Strahlungen 

bisher nicht bestätigt. 
28/12/49 Amerikanische Forscher' berichten über luikrometcoriten, 

+ + + + + + + + + + + - + 

4.) A R B E I T. 

3/10/49 Aktivierung der kleinen Sparguthaben für die Belebung 
der amerikanischen irtschaft'. 

5/10/49 Sozialversicherung und Lebensalter. 
19/10/49 Gowcrkschaftsbuno der freien ifationon. 
17/11/49 Zur Auseinandersetzu aber die Entfernung der Kom­

munisten aus dem CIO. • 
25/11/49 Mitgliederzahl der amerikanischen Gewerkschaften 

weiter im Ansteigen. 
28/11/49 Neuer Mindeststunde lohn in den ü.S.A. 
30/11/49 Gcsundhcitszentrale für '.rb( iter, 
5/12/49 amerikanische Gewerkschaften fördern das ERP. 
7/12/49 Gefolgschaftsmitglioder machen Innerbetriebliche Ver­

besserung svorschl'igc. 
16/12/49 ftrste- Schule für Gewerkschaftsfunktionäre in U.S.A. 
19/12/49 Deutsche Gewerkschaftler erleben Amerika. 
23/12/49 Lehrlingsausbildung in den Vereinigten Staaton. 
28/12/49 Schlichter sichern den Arbeitsfrieden .-merikas. 

+ '+ + + + + + + +.+ + '+ + 

5.) I F D U S I * T I E. 

3/10/49 Windmühlen wieder modern. 
19/10/49 1.) Autoreifen mit 120 000 km Lebensdauer. 

2.) Zeitungen werden - photographiert.- Setzen ist 
überholt. -

7/11/49 Internationale Handelsmessen in Chikago, Detroit 
und Atlantic Oity geplant. 

14/11/49 1.) Schutzbestimmungen gegen Verunreinigung der Luft 
in amerikanischen Industriestädten. 

2.) Güterwagen - rasch und einfach zu entladen.-

+ + + + H- + + + + *••*- + + 
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6.) 2 0 R T R A I T 

5/10/49 Die lotsten Stunden Edgar Allan P<>es. 
- J&ß. 

7/10/49 Oswald Garrison Vila....rd, Kreuzfahrer der Presse. 
jC , L*€ * J - -j. l . . . 

IO/1O/49 James C. Bruce, Direktor des U3-Y/affenhilf sprogrammes. 
H/IO/49 Louis Armstrong, der König des, '!Hot Jazz", in Europa. 
21/10/49 John Dcwcy half als Erzieher und Philosoph das heutige 

Jimerika formen. 
28/10/49 Clark Gable. 

4/11/49 Edward R. Stettinius« Amerikanischer Außenminister 
1944/45. 

10/11/49 William O'Dwyor, der nougewählte Oberbürgermeister 
von New York. • 

18/11/49 %rna Loy - nicht nur schön, sondern auch klug. 

25/11/49 Hark Twain — Humorist wider Willen. 

9/12/49 Die Lunts — Amerikas berühmtes Schauspiclcrohcpaor 
begeht sein 25tes Bllhnonjubiläum. 

23/12/49 Ottmar iJcrgcnthhlcr — Der Erfinder der Linotype. 

+ + + + + + + + + + + + + 

7._) EÜKSI-, JßJSIKj. THEATER,^FILH, LITERATUR. 

5/10/49 Madonnen und Stilleben. - "Originaldrucke" für die 
amerikanis che Wohnung. 

1o/l0/49 Deutscher "Roscnkavalicr" auf dem Spielplan der 
New York City Opera. 

12/10/49 Das Philadelphia-Syraiihonioorchostcr feiert sein gol­
denes Jubiläum. 

I4/1O/49 Größte van Gogh-AusStellung Amerikas. 

17/10/49 1«) Maurice Evans an ITcw Yorker' Zentraltheater. 
2.) "Übersicht über die amerikanische Buchproduktion 194 

21/10/49 Ein Gang durch die Stadt-Bibliothek von New York. 

26/10/49 Ein großes amerikanisches Kirchenmosaik setzt die alte 
Tradition würdig fort. 

28/10/49 1.) Haierei der Goethezeit. - Eine Ausstellung der 
Härvard-Univerc itat. 

2.) Max Beckmanns "Eischereifrauen" erhielten dorn 
Preis des Carnegie-Instituts. 

2/11/49 1.) "King Salonon's !-inos" wird in Afrika gedreht. 
2.) Sigmund Romberg zum amerikanischen Konzertleben. 

14/11/49 Barookmusik in der '' -dt der "Blues". 

18/11/49 Broadway-Theater entwickeln neues amerikanisches Musik* 
, , .- dranra. 

21/11/49 Hollywooder Passionsspiel wird verfilmt. 

- 9 -



KülTSI, MUSIK THEATER, FILM, LITERATUR. 

26/11/4-9 Bariton Mr.ck Harreil berichtet über seine Sindrücke 
vom Musikleben in Y.*o st deutschend und Berlin. 

2/12/49 iUaerlkn trauert um Bill Robinson, den genialsten aller 
Steptänzer. 

7/12/49 Pestlicher !'Rose:ikavrüern in Kev: York - Ernr. Berger 
an der Metrobolitrn . ,+u. 

14/12/49 Strindberg-Aufführung in Ken York. 

19/12/49 Miche-al und andere .hncnnamen. — Rechtschreibung 
von Schauspiolcrnamon - ein ständiges Problem des 
Hollywood Reporters. 

+ + + + + + + + + + + + + 

§•1 ? R 2 I E H TJ K £•_ 

5/10/49 Der Film im Dienst des Christentums.-
7/10/49 1.) Amerikas Zahnärzte nehmen fernmündlichen Unterricht. 

2.) Amerika hilft seinen Körperbehinderten. 
17/10/49 Der Mann, der die Philosophie aus den wölken holte. 
26/10/49 D".s Smith-Collage für Frauen pflegt ausgedehnten Stu­

dent enaust ausch. 
31/10/49 Studenten : Studentinnen = 2 : 1 . 
17/11/49 Studium auf Probezeit erleichtert die Berufswahl. 
18/11/49 Die Funktion der Farben und ihre Bedeutung für die 

Raumgestaltung in den Schulen. 
23/11/49 1.) Das neue Care -'Buchprogramm, 

2.) Betriebsbibliotheken geben Informationen über alle 
Fachliteratur. 

23/12/49 .Auslandsstudium für ehemalige amerikanische Soldaten. 

+ 4 + + + + 1 + + + +' + 

9.) A R C H I T E K T U R . 

5/10/49 Ein österreichischer Architekt sieht Amerika* 
12/10/49 Bauen und V.ärme sparen. - Amerikanische Architekten 

beschreiten neue ~.oge. 

+ 4- + + 4 + + + r t" + -I- + 

10.) MEILENSTEINE AUF UNSEREM -EG. 

7/10/4-9 Amerika feiert seinen Entdecker. 
7/13/49 .Kunstmäzen und König der Kupferminen. Zum Tode Solomtn 
5/12/49 Pearl Harbor, «'ohdepunkt der Geschichto./^ijsgenhoims... 

14/12/49 Vor 46 Jahren — der erste Mot.orflug der Brüder 
..ilbur und Orville Vright. 

+ + + + + + + + + + + + + + 
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110 D A S S E I T E E U C H. 

7/10/49 Technik und -..cltpolitik« 
14/10/49 "Männer und Krisen". Die Revolutionen von 1848. 

Von Arnold hitridge. 
21/10/49 ..rthur Schlesinger jr.: "Die Lebendige Mitte;;. 
28/10/49 ..us der Arbeit der IL ,ÖCO, 
4/11/49 ...C Ficlds und ill Rogers - zwei große Komiker. 

10/11/49 Der Niedergang des deutschen Romans. - H. Boesehen-
stein: :'Thc German i /el 1939-44". 

18/11/49 "Roosovolt und die aussen." ".merika begrüßt das 
Stcttinius-Buch über die Jalta-Konfcrena. 

25/11/49 "Nouc Waffen und die freie Menschheit", von Dr. 
Vannevar Bush. 

30/11/49 "'i.ir b-ucn auf" -- Vosen und Ziel des Europäischen 
v.'icdoraufbau-Prograiims« 

. 2/12/49 "Meine drei Jahre in Moskau", von Bedell Smith, 
ehemaliger U.S.-Botschafter in Moskau 

9/12/49 "Die Heise nach Amerika*. — Von Josef Eberle. 

+ + + + + + + + 4 + + + + 

12.) EUROPÄISCHE; IEDER.ÜFB;JJPROGA;AL:. 

5/10/49 Studienreisen sollen Verständnis für die Probleme 
der alten uclt wecken. 

21/10/49 Der Marshallplan - ein .egbereitor der europäischen 
.irtschaftseinheit, 

10/11/49 ERP kommt nach Elba. 
7/12/49 Der Marshallplan erreicht sein erstes Ziel. Von 

Norman K. Collison. 

+ + + + -*- + + ••• + + + + + 

13.) W I R T S C H i\ F T. 

10/10/49 Bohrtürme im Golf von Mexiko 
14/10/49 Rohstoffland Amerika. - Trotz einiger Engpässe 

weiterhin ungefährdet. 
31/10/49 1949/50: das zweitbeste :;mtejahr in der Geschich­

te der Vereinigten Staaten« 
4/11/49 Sicherung des eltfriedens nur durch Steigerung der 

Kahrungsmittolproduktion möglich. 
23/11/49 Ein neuer amerikanischer Ozeanriese. 
9/12/49 Obst-, ;ein- und Gemüsebau sind der Reichtum 

Kaliforniens, 
14/12/49 Ein ifund Rindfleisch für eine halbe Stunde ^rbeit — 

Untersuchung des /jnorikanischon Amtes für Arbeits­
statistik. 

16/12/49 Krankenversich^rungsvjesen in den Voreinigten Staaten. 

+ + + + + + + + + + + + 
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14.) .. O H N U N G S V E 3 E N , 

17/10/49 Statistik dos Hausbesitzes in den U.3.A, 
30/11/49 Bundesstaatliche '.. c' L.b-upro- ramme für Farmer in den 

+ + + + + + + + + + + + + 

15.) P 0 1 I T I K. 

26/10/49 Amerikanische -Geschäftswelt 'billigt Trunans 
"Punkt-Vier-Programm". 

31/10/49 AJL-Bericht zur internationalen Lage. 
21/11/49 - Der Rundfunk - ständiger kittler zwischen amerikani­

schen fahlem und ihren Vertretern. 
25/11/49 Japan und Philippinen: Vorschläge zur Demokratisierung 

des Fernen Ostens. 
2/12/4 9 1.) 3 - ommuni smus in U.. •.,'.. "b ri.: ht zusammen. 

2.) Interview mit General Clay: Byrnes' Stuttgarter 
Rede 1. gte den Kurs endgültig fest. 

+ + + + + + + + + + + + + 

16.) L :, N D *." I R T S 0 K ... F T. 

2/11/49 1.) Lebensmittels!'enden aus U.S.... 
2.) .Jenderkredite für diu Landwirtschaft. 

9/11/49 1.) Landwirtschaftliche .usbildung beginnt in der 
schule. 

2.), "Aktion Iraahcrn-'-rtragssteigorung durch moderne 
Bodcnkonscrvicrung. 

+ + + + + + i- +-,+ + + + + 

17.)_S_P_O_:L_T. 

10/11/49 Pferderennen i n \merikri. 

+ + + + + + +-»- + + + 4- + 

18.) I.: S B ! Z U , 

28/11/49 1.) Gut gefüttert - aber schlecht ernährt. 
2.) Schncllentwicklungsverfahren erlaubt 

frühzeitige Krcbsdiagnose. 
3.) Bernard Li. Baruch hinterläßt sein gesamtes 

Vermögen der medizinischen Forschung. 
7/12/49 Die Aufgaben dea amerikanischen .^rzteverbandes. 
14/12/49 Zuckerdiät statt Insulin — U.S. Arzte heilen 

Diabetiker durch neuartige Behandlungsverfahren. 
23/12/49 Deutsches Tuberkuloseheilmittel in '.merika. 

+ + + + + + + + + -L + + + 
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19.) AMERIKANISCHE FEIERTAGE. 

7/11/49 Zum ..affenstillst--ndstag ?m 11. November 

+ + -!-++ + + + +• + + + + 

20.) ZU IHRER INFORMATION. 

17/10/49 
19/10/49 
24/10/49 

2/11/49 

4/11/49 

7/11/49 

14/11/49 

30/11/49 

2/12/4 9 

5/12/49 

7/12/49 

9/12/49 

2.) 

14/12/49 Das 

16/12/49 

19/12/49 

23/12/49 

28/12/49 

30/12/49 

in-

Vier J-i.hrc Vereint. Nationen. 
U. .-rote an die » ;' .SA veröffentlicht. 
Trumans Ansprache anlässlich der Grundstein­
legung des UN-Sekretariats. 
Grundlagen der amerikanischen Deutschlandpolitik. 
Voller Text der Rede von Henry '.. Byroade, Direktor 
für deutsche und österreichische .'jigclegenhciten im 
U. 3. '.us s enmini s t e r ium. 
Rede des Direktors der bteilung für öffentliche 
gelogenheiten beim .mt des amerikanischen Hohen 
Kommissars für Deutschland, Mr. Ralph M. Nicholson, 
anläßlich der Eröffnung des &arburgcr Amerika-Hausos. 
Interview mit dem amerikanischen Hohen Koramissar für 
Deutschland, Mr. John J. McCloy. 
Text der Rede des unterStaatssekretärs im U.S.-
Aussenministerium Jühn D. Hickcrscn. 
Voller crtlaut der Rode Präsident Trumans vor der 
Ernährungs- und LandwirtschaftsOrganisation der UNO 

Wasserglas' von ..nne "Sowjetstürm im deutschen 
0'Karo Mc C o rmick. 
"IM OSTEN NICHTS NEUES" -Die Ergebnisse der Kominform • 
Tagung. Von John L. Morton.-
/amerikanische Stellungnahme zum Welt-Gewerkschaftskon-
groß in London. Von John L. Morton. 
1.) "Der Fuchs und die sauren Trauben". Reaktion 

der amerikanisehwii öffentlichkeit auf die Dis­
kussion über eine deutsche Armee. Von John L. 
Morton. 
Voller wortlanrt eines "TIME"-Artikcls über die 
Deutsche Bund -republik und ihren Kanzler Konrad 
Adenauer. 
"Neue State Department" von Harold N. Gravcs jr. 

Dean .'.cheson baut den uswärtigen Dienst Amerikas 
nach modernen Grundsätzen auf. 
"KOSTO. ISI.US" — Bulgarien hat ein neues .ort, aber 
die alten Leiden gehen weiter. Von John L. Morton. 
1.) Bericht von Mr.. Harry Greenstein, Berater für 
jüdische Angelegenheiten bei den amerikanischen Be­
sät zungsbohörden in Deutschland und Österreich. 
2.) :UER STUHL STEHT BEREIT -- Amerika erwartet CIN 

mit Spannung den ersten Vertreter Westdeutschlands 
Von John L. Morton. 

"Sic sind nicht allein". Noch immer deutsche Kriegs­
gefangene in Rußland. Von John L^.orton. 
LEGE IN EUROPA — Weshalb der Kommunismus in West­
europa an Boden verliert. Von Roscoe Drummond in 
-Christian Science Monitor". 
"VIEL GESCHREI . . ." — Die Tatsachen im Fall 
Kennan, von John L. Morton. 

+ + + + + + + + + + + + + 
19/10/49 SONDERBERICHT: Meine Eindrücke vom deutschen Polizei­

weser.. - Von Howard Hoyt, PoIi.Roihhof 
V c. TCalama z o o, Mi chi g.an. 

+ + + + + + + + + + + + + 



21.) ARTIKEL DIE FRAU. 

5/10/49 

10/10/49 

19/10/49 

24/10/49 

31A0/49 

1. 
2. 

3. 
4. 

5. 
6. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

1. 

2. 
3. 

5. 

1. 

2. 

3. 
4. 

5. 
6. 
7. 

Urs. Elcanor 1"; sevelt. 
Für die Kinder Amerikas. - Konferenz im i.cißen 
Haus f"r 1950 geplant. 
"„ändernde H~.ushalts-.oxperten in den U.S..'.. 
Vom Backfisch zur Hausfrau.- amerikanische 
Schülerinnen tragen auf ihre :-.cise zur inter­
nationalen Verständigung bei. 
Mclanzano - Auberginen - Eg^plants - Eierpflanzen. 
Schönheit, Linie und Frühstück. 

Truman begrüßt die politische Tätigkeit der ame­
rikanischen Frauen. 
"Hilf mit am Aufbau Deiner Gemeinde - sie wird 
es Dir tausendfach vergelten." 
"Extrawürste". Richtiges Essen fördert die Ge­
sundheit, spart Geld und Mühe. 
New Yorker höhere Schulen entdecken und 
fördern die Begabung ihrer Schüler. 
Magisches Gebäck. - Im Zeichen der Bretzel 
gab es Kämpfe und Streitigkeiten aller Art. 
New Look der F.aarmode. - Zu iedem Saisonstil 
die passende Frisur. 

Flcissig, sparsam und häuslich.- Die berufstätige 
junge Amerikanerin kennt den Ernst des Lebens. 
Geburtenzahl una Säuglingssterblichkeit in den 
Vereinigten Staaten. 
Frauen erobern den rfald. - Als Holzarbeiterin, 
beim Landverrre .ocn, auf F uerwache und in den 
Baumschulen. 
"Die Karte und die Kanne machen manchen zum armen 
Manne". - \Jas amerikanische Frauen beschäftigt. 
Die Kinder sind nicht immer schuld. - Kluge Voraus­
sicht der Mütter verhütet Unheil. 
Hollywood sucht Starnachwuchs. 

Stetig wachsender Einfluß der Frau auf die Regie-
rungspolitik der Vereinigten Staaten. 
New York und Paris haben sich entschieden. 
- jorüber sie sich wundern -. Preisfrage einer 
amerikanischen Zeitschrift bringt aufschlussreiche 
Ergebnis. 
Ein ernstes '.-ort an "Ihn". Chronische Müdigkeit -
die Allta^skrankheit der Frau von heute. 
Von June Robbins« 
Apple-Pie, dei amerikanische ...pfelkuchen. 

Die Frauen und die UN. - wissen kann Gefahren 
bekämpfen. 
Amerikanischer Korrespondent berichtet über 
Professor Heuss und seine Gemahlin. 
Margaret Clapp - Präsidentin des Aclleslcy College 
t/ic groß wird i-*h Kind? - Neue Methoden f:;.x genaue 
Voraussagen in .merikn entwickelt. 
"Gnädige "Frau - Ihr Paket!" 
Kinderschuhe müssen passen. 
Auf die rieht:.jn Zutaten kommt es an. - Haussehn« 
derei kann sehr aparte Modolle schaffen. 

.1 

- 14 -

X 

http://H~.ushalts-.oxp


ARTIKEL F-T:i DIE FH KI . 

7/11/49 1. 
2. 

14/11/49 

21/11/49 

3*l 
4.) 5.) 

1.) 

2.) 

3.) 

4.) 
5.) 

s.) 

1.) 

11/49 

5/12/49 

4.) 

5« 
6. 

7.) 

1.) 

2.) 

5.) 

1.) 

2.) 

?.) 

5.5 

Frauen in Schlüssel Stellungen der U.S.A. 
Die Bedeutung der l\Tursery-3choois in den U.S..'.. 
..ic LIary Martin nicht entdeckt wurde. 
Eine weisse Frau lebt unter Indianern. 
Schlanker werden, schlanker bleiben. - Neue und 
alte Tips für die Diät. 

ÜLno Frau zur vussonpolitik der Vereinigten 
Staaten« - Mrs. Eugcnle .ndorson spricht im Pres-
BOklub der weiblichen Journalisten der U.S. .. 
ählorlnnonliga wirbt für aktive Teilnahme der 

Frau am politischen Leben. 
Trösterin liusika. - Eine junge Amerikanerin 
brin t Kriegsversehrten Freude. 
Die Zeitschriften der . merikanorin. 

tsohlägc einer amerikanischen Kinderpsychologin 
zur richtigem Ernährung der Kinder. 
Llolkc billig,-ergiebig und nahrhaft. 

Immer mehr Frauen rücken in politisch wichtige 
Stellungen der U.S. .« ein. 
President der UF-Vollversammlung ehrt 5 ver­
diente FrTuen. 
..-ird merik"! 1952 eine Frau zum Vizepräsidenten 
machen ? 
Die mörderische Lawine. - Eino kleine psyehölo-
gisch—soziologische Studie über den Klatsch. 
i.-ilch verlängert das Leben. 
Sine amorikanischo Polizeibcamtin berichtet über 
ihre .'.rb.it in der Jugendpflege. 
..oder äofknicks noch Etikette. - Urs. Harris, 
vormals Prinzessin von Preussen, heiratete nach 

D.S.;..« 
Lürs. Roosevelt befürwortet Fortsetzung der 
internationalen Finderhilfe. 
-Das Smith College in Northhampton. - Eine der 
ältesten amerikanischen Fraucnhochschulon fei­
ert ihr 75-.iähriges Bestehen. 
Eoue Kunstfasergewebe beweisen ihre Brauchbarkeit.-
Ein Peer, ein Stall, eine Grossmutter.- Eas 
Schenke ich Kindern? 
Sorgfältige Pflege des Teppichs - erspart Zeit 
und Geld. 

Stipendien fördern den akademischen Fraucnnach­
wuchs . 
..ill" Cather. - Die Klassikorln der zeitgenös­
sischen amerikanischen Prosa. 
-»usreichendo Nahrung ist keine Garantie für aus­
reichende Ernährung. 
Die .-inraum-..ohnung, ein modernes Problem. 
Adventszcit - Honigkuchenzeit« 

12/12/43 1.) Deut sehe Frauen berichten über ihre Erlebnisse 
in . ..me rika. 
•Llüsson Kinder ihren Kitern nachschlagen! 2.) 

5.) 

5.) 

Bessere .'.ussichten für die b e r u f s t ä t i g e Frau in 
Amerika. 
"Comeback" 'Eis Grossmutter. - Gloria Sv:anson, imm,"' 
noch Vorbild für Hollywood-Nachwuchs. 
Trügerische Aussichten.- Unvergänglicher Ausblick 
auf die Kathedrale von Kotre Dame für wenige Doll-r 
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/JiTIKEL FÖ2 DIE FRAU. 

19/12/49 1.) Ein "Ministerium" für das Kind. - 50 Millionen 
Kinder werden betreut. 

2.) .'«morikas weibliche Polizei. 
3.) Potpourri der Mode. - Die amerikanische Frau 

bevorzugt für Spätnachmittag und den Abend das 
lange I leid. 

4.) x?ruit Cake und Egg&og gehören zum amerikanischen. 
..cihnachtsfest. 

5.) Die moderne Raumheizung hat auf '..ollteppicho 
keine schädliche ..irkung und ist sehr wirtschaft­
lich. 

22) KDÄaL'.CESlCHISN FÜK DIE FR..U. 

3/10/49 a) Scelenprbblcmo statistisch sondiert. 
b) . .ollsaehcn vor Sonne schützen. 
c) Nicht blind drauf losnähen 1 - Einiges üb^r Nadelöhr, 

Nähfadon und 3toffdicke. 
d) .r.ieri:..-nische Geflügelzüchter geben den Hausfrauen 

folgende Ratschläge: 

10/10/49 a) Die "Camp Fire Girls". 
b) Limo. SohlQpaxolli liefert Konfektion n~ch den U.S..'. 

• c) Matratzen ius Schaumgummi« 
d) Die Schwiegermutter und das Stcueromt. 

19/10/49 a) Jcncral Lucius I. Clay Versitzender des Bundes 
zur Rettung der Kinder. 

b) Die , ohlfahrtsarbeit der Heilsarmco in '.Ost­
deutschland. 

c) '...-. .Umolt, bekannter amerikanischer Kodofach­
mahn , gestorbcn. 

d) Rund um den Reis« 

31/10/49 a) Nun r.ueh Juristinnen ^n der Harvard Universität. 
b) Der amerikanische "Tag des Kindes" ruft zur För­

derung der Kinderhilfe auf. 
c) Ein Drittel ••.Her amerikanischen Frauen ist be­

rufstätig, 
d) Konzentrierter Swiobelsaft, 

7/11/49 aj .»uch die ..Amerikanerin s t r i c k t . 
bJ Das Leinen-Taschentuch. Einkauf, ..äsche und Pf lege . 
c) Kinder werden zum Sparen angeregt« 
d) Nicht lange warten - frühzeitig impfen* 

3 4/11/49 a) Taufrische Hosen aus dem Backofen. Neuartige Me­
thode der Blumenkonservierung 

b) Große llädenen - große Sorgen, Lit 1,90 m Körper­
größe hat man ŝ wirklich nicht leicht. 

c) Margaret Truman auf Konzerttournee« 
d) .'jaorikaa Farmerfrauen zeigen Internationale 

Festtagsbräuche. 

21/11/49 a) Die Griechinnen benützten Bleiweiss als Puder« 
b) .'.bgetragene Filzhüte finden vielseitige Verwendung. 

- 16 -



KUKZN XHRICIITSN FtS DIE F.V.U. 

28/11/4-9 rx) Kuh- oder Ifotterlnilch für das Kind? 
b) .merikanische Frauen im ..uanärtigcn Dienst. 
c) "..as jeder Mann von "seiner Mode" wissen muss, 

5/12/49 a) sltanilchcripugung soll bia i960 verdoppelt 
werden* 

b) Komitee entwirft ^Übereinkommen zur /.b Schaffung 
r Prostitution. 

c) .utterstolz. 

19/12/4 9 a) Vorweihnachtliche Spen.denkampr.gnc'für europäische 
Kinder in don Vereinigten Staaten« 

b> Carlos Romulo: Die Jugend muß die geistigen 
Ichranken niederreißen. 

c) Europäische Diplooatcnkinder senden ..cihr.achts-
botsohaften nua ..-shington. 

d) U.S. Botschalt crin Anderson ist nach Kopenhagen 
?.bgereiat« 

+ + + + 4 + 4 + -V + + + + 

23) L:jH)siarscH4\2TLicaE &cw<srau 
— _ » . - . • . — „ — — «. — — ^,—.-», — — « — — — — -. — — — • - • — — -.. 

l^/lP/4-9 !) übcrwintcrWJg von Fleischvieh. 
2; Pflahsenactsfm im Herbat« 
3J Fr 03 t söhnt stiaaa&absien im 3artcn« 
4) Der Dunghaufen wird xmüier wieder vernachlässigt. 
5J Die Stellung der amerikanischen Landwirtschaft 

zum Ei I . 
lederne Bodenkonservierung in .'jncrika. 
)cr es. der £rdnuss 

6) IS01 
7) De: 

25/10/49 1) N .U0 Vorsichorungsform in U.S.A. schützt Farner 
vor Ernteschädoa. 

2) Gesundes Vieh "braucht Bodenmincrnlo, 
7) Neues für den Hühnerzüchter» 
4J Oolostralmilch statt Frischrr.ileh. , 
5) .uch Orchideen leiden unter Vitaminmangel. 
6) Eaumstürapfo liefern v/ortvolle Rohstoffe. 

S/jl/43 1) /«JBQXDcaa .".n leihe von der ..-.lt. 
2) Hclfor des Bauern - einmal anders. 
7) Erntoorgeixnlase sind Staatsgeheimnisse. 
4) "Gänsofüaso" ersetzen den Pflug. 
5J Frische Luft für Kühe. 
6) Gartonpflöge im hinter. 
7) Verkauf von Bullen spar* Futter. 

22/XI/49 1) Bessere Lebensbedingungen für Landarbeiter. 
2) :JLe Landarbeiter in Rußland und '.merika. 
3J Holländische] Bauern besuchten die U. j. .. 
4) Süsskartoffcln, neues Kraftfutter für .linder. 
5) Neuartige Traktoren für Baumschulen. 
6) Atomkraft im Dienste friedlicher Wissenschaft. 
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SCH/JPTLICHE N.'.CHaiCHTEN. 

G/12/--9 l) Landwirtschaftsausstellungen in .'jnorlka-« 
2) Steigende Fleischerzeugung in U.S,,'.. 
3 5 Erosionsböden werden zu Weideland, 
4) Eine amerikanische Rodungsmaschinc zur 7/aldbrand-

verhütung. 
5) Das Treibhaus mit Wind und Regen. 
6) Wissenschaftliche jab-vurnethoden steigern Ernteer­

trag, 

20/12/4-9 1) Die Wasserleitung auf dem Bauernhof. 
2} TemperaturschwaataHigen verursachen Gotroido-

fäulnis« 
3) Kampf den .*urmkrankheiten«- Neues chemisches 

Ltte l schlitzt Seh \tZüchter vor Schäden, 
4) Chomurgio - l i » n.,ucr Begriff in der amerika­

nischen Landwirt schuft • 
5) belasse aus Holzabfällen, 

• SJ Jedem Farmer sein Flugzeug. 
7) ..intcrvorboreituugifcn des Blumenfroundes• 

+ + + + 4 + + + + +•*• + -*> 

24) rOJRZN:.o:niC:/ - ÖR DES L.HD9IR5. 

13/10/49 :•-) -ehr als drei Viertel '.Her amerikanischen 
iv.-.roen haben elektrischen Strom« 

b) .'jrthritis bei Hühnern. 
c) .'jncrikanischo Schwcinesueht hat Friedensstand er* 

reicht. 

25/10/49 ft) Der Herbst - eine gefährliche JahrcssOit, 
b) Ifr.triu&aala als Rattengift* 

8/11/49 a) Einen .̂ gfel täglich. 
b) Sund 80% aller Farmen in U.S.A. besitzen elek­

trisches Licht. 
c) Gesamtwert des landwirtschaftlichen Maschinen­

parks in U.S..'.. seit 1940 um 25? Prozent gestie­
gen« 

22/11/49 c.) Indien erhielt Anleihe der Weltbank« 
b) U«J.-Farmer besuchen ^uropa. 
c) Maiskolben für Seheuessoifen. 

€/12/49 al Steigerung des Maisanbaues, 
b) Westdeutschland h"tt Rekordinteil an U.3,-Gctrei-

äeoxport, 
c) GärmittÖlindustrie vor neuen .'.ufgaben« 

20/12/49 a) .amerikanische »eisenausfuhren verdoppelt. 
TJ,S.-Farmer helfen hilfsbedürftigen Europäern, 
• iind Kühe gefährlicher ",1s Stiere? 

+ + + + + + + -f + + + 
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25) DIE /JIEaiK/JfflSCHE V,TIRTSCa\FT, 

l/lC^/49 1) ic denkt die amerikanische Wirtschaft über 
die Devalvaticken? 

2) Modernisierung der ü.3.-Handelsflotte. 
3) Europäische Delikatessen für amerikanische Fein­

schmecker« 
4-3 BCaslenn-Matratscn sind "besser. 
5) Gewerkschaften helfen Umsatz steigern.-juerikani-

sehc .Prbeitru.Pmcr werben für ihr Kaufhaus« 
6) weniger U.S.-Exporte für Stnrshnllplanländer.- Nur 

Deutschland, und Triest erhöhten ihre amerikani­
schen tmportö. 

14/K/49 1) NP*'. und wirtschaftlicher Bcratungsausschuss des 
äsidenten ?ur rmerikanisehen Wirtschaftslage« 

2) /jnorikanischc Fernsehindustrie im Zeichen sinken­
der Preise. 

'•'•) 2in Kapital amerikanischer Gcwerkschaftsgoschiehte« 
4) ..eitere Steigerung der amerikamischen Putoproduk-

tion ist ein VurP^hrsprobl-m« 
5) Verschärfte P.onkurrenx auf dem Textilmafkt« 
6) Gummi hat Zukunft« 

1/11/49 1) L'..>.-.virtseh-ft im zweiten Ealbjahr 1949, 
2) Konzern im Preuzfeuer, ü»S»-*\egierung gegen Familie 

Du Poi . 
3) Konjunktur im Baugewerbe*- 14 Milliarden Dollar 

fi'.r ohn- und Zweckbauten. 
. ••:dloso Schweiß J! tktrodo• 

Soziale Betreuung der rbeitalosen. 
4) 
5) Soz 

15/11/49 1) / jnerikanischer ..usfuhrüberschuss be t r äg t noch 
immer 6 P i l l i a r d o n Dollar j ä h r l i c h . 

2) 50 «Jahre Forschungsarbeit in den Jorning-
Glaswcrkoh« 

' ;) Per Schutz deutscher ..arenzoiehen in usland« 
4) Teurer Champagner.- Devalvationen sind kein 

-PLlhcilmittcl 
5) 50 00C Touris ten kamen nach Deutschland. 
6) Der mechanische S t r eckena rbe i t e r . 

1/12/49 1) Industrielle Expansionswelle in U.S.... 
2) Europäische Firmen werben um den amerikanischen 

Ei »«L JU. y # 

") . ' Jncri>anischer Kleinhandel g ibt E4^"sei.nc . ' in- • 
f^uhrwünschc bekajaat. 

4) ..vichh-.lti _7CÖ ..^ihnachtsprogramm der ajjiorikani-
schen SpielV^ugindustr ie . 

5) Eine neue 'Br-.ndwarnanla - e a^.criPani-schcr PSctriebo. 
6; Der amerikanische .'.ussehhandcl im September 

( mit Tabelle ) . 

15/12/49 1) Dauorglitqr bevorzugt. - Vor einQr Neuorientierung 
der • Kund chmPr. sehe inü.:.. .? 

2) 3-c] numgummi polstert das 'Dasein»- ..lte und neue 
/erwondungsmöglichkeiten für "Latex". 

3) Blruer Dunst für MLangrau5h^rM#- Zigaretten im 
Großformat werden in ü.S. i. immer beliebter. 

4) TP,... P<;ierung' investiert 1,4 Milliarden Dollar 
in"Kraitwerhcn, Industriezentren und Pclior-.tions-
projekten« 

5) Der amerikanische Aus^'enhand'el im 'Oktober* 
6) ..B.sage an den '.'CltPoim?.unismus.- 11, J. Gewerkschaft 

bekennt sich aur CIO. 
+ ++-•+ + + + + + + + + + 
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2b) KURZBERJOEZE .TJ5 DER JttSUKARl^ÖHEüt I7IRT3CHAFT. 

1/10/49 l) Binnenwasserstraße von Mexiko bis Kanada« 
Rokorduiaschlag im New Yorker Hafen* 
Püntf Freihäfen in U.J./.. 
ümsatzschrumpfung der fclzindustrio. 
Steigende Reallöhne* 
Baukost cnlndex rückläufig« 
18 L'illi irden Dollar Investitionen für 1949 
ügrar ausfuhr rückläufig. 
4,4 Milliarde» -Anleihen durch iüq?ort—Importbank 
seit 1954« 
Verringerte Einfuhr organischer Rohstoffe. 
„. -. .ieizenlicferungen für ««'cltweizenabkociLion 
sollen beschleunigt worden. 
"./eltrohölcrzougung im Februar 1949. 
.. oltzuckererzeugung für 1943/49. 

14/10/49 1) Radar für amorikanlsohc Handelsschiffe, 
2) .'.ugustuasata amerikanischer Fortigung3bctricbe. 
3) 20C reo Dollar fr gut© Ideen. 
4) 1 295 neue Lokomotiven bis September 1949 in 

Dienst gestellt« 
5) u....... erhöhen Impartkontiftgent für Rohkautschuk. 
6) Readers Digest und Time schliessen Garantlcvcrträgo 

mit SGL'.. 
7) Kohlencoeporte bis Jndo .ugust 1949. 
3) Jzport-lLiportb-nl: kann amerikanische Rusl-ndsin-

vestitienen g rantieren« 
9) Die .Volt kaut Kaugummi. 

IG) Zahl der Bohördenangest eilten in U.S. ' . 

1/11/49 1) Betriebsunfälle der Stahlindustrie. 
2) Nitroglyzer inverbraueh in Bergwerken. 
3) "Volkstümliehr,te" Industr iezweige der U.J.. . 
4) ü . ; . - 5m t e vor schau für 1949. 
5) i.-ehr Telephone für Landbezirkc« 
Sj F l u g - u n d Schiffspassaglerc auf dun . ' . t lant ikroutcn. 
7) -O-i filr E3qp<wrtbostrcbungen amerikanischer Klein­

be t r iebe . 
8) Clearing Haus der EAO s t a b i l i s i e r t i n t e rna t i ona l e 

. .grarproduktion« -

15/11/49 1) Kugeln werden immer runder . 
2) U, . . -Automobileraeugun^ . 
3) Slc^eszug der E-Lok. 
4) U*o.-ilaiskreuzungen für Europa* 
5) Leb .nsversichöruni i s t volkstümlichste Sparjncthod* . 
G) 19 Mil l iarden Dollar Spareini? en. 
7) Bi-Ionc e r h i e l t 1948/49 Rauptantei l c.cx 

i_w* —i ._ 1) ensmit* 01 * 
8) ILO-Bericht über eltarbeitslosiokeit. 
9) ILO für tflcichstellung der Ifrau in Lohnfrasen. 

10) U...- ohnbaukollektion wird in Europa gezeigt. 
11) Dritte G-ATT-Konferenz für September 1930 goplrnt. 
12) Devalvationen beeinflussen b.eltbaumwollh ndol« 
13) ..eltmilchcrzeu$ung erreicht 9-V des1 Vorkriegsstandes. 

- * . " • ' • 
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KURZBERICHTE AUS DER AMERIKANISCHE «iitTsCHAFT. 

1/12/49 1) Mehr europäische Alkoholika in die U.S.A. 
2) Kaffeepreis inü.;,.„ weiter gestiegen« 
Zi U«S«-iloklamcindustrie wirbt kostenlos für 

gemoinnttt zige Zwoeke, 
4) ..Ohnungsbau n~.ch soziologischen Gesichtspunkton. 
5) Lokomotiven vom Fließband. 

15/12/49 l) Atomgetriebene Automobile vorläufig noch Utopie. 
2) Rekordstand im amerikanischen Baugewerbe. 

,S*-Faropreise auf P°.ritätsst~nd gefallen« 
.'arcaviaschlas der U.S. -Freihandelszonen« 
ratender Ausschuss für landwirtschaftliche 

Aussenh^ndelsfragon in U.S.'.. gebildet. 
6) 1 577 neue Lokomotiven von U«S.-Bahnen in 

Dienst gestellt« 

+ + + + + + + f + + + 

27) G 3 I S ..! I n
 T <Z "7 c T. V Tl ? T\7 

18/10/49 1 
2 
5) 

4) 
5) 

27/10/49 1) 

!j 
4) 

10/11/49 

24/11/49 

§^lg^42 

5) 

! ) 

I) 
4 
5 

C) 

7) 

1! 
2) 
4) 

5) 
6) 

i 
3 
4) 
5) 

Frank Lloyd rigfat und Karl Friedrich Schinkcl. 
Religion und Psychoanalyse. 
Starkes Anwachsen des katholischen Christentums 
in den Vereinigten Staaten« 
Lenschcnbildung oder BerufsSchulung« 
Amateure sind keine Dilettanten« 

ixlche >TJrächen werden in den Vereinigten Staaten 
gesprochen? 
Aohcr kommt die Kultur der "Indianer«* 
Konferenz der Bibelgesellschaften in New York. 
Immer noch doppelt soviel Icchnikof wie vor dem 
Kriege. 
Fast die Hälfte der amerikanischen Kriegsteil­
nehmer studiert -uif Staatskosten« 
Atomlabor für Kotre Dame-Universitat• 
neräle lernen lesen. 

Akademische Grado und l/ürdön in den U.S.A. 
A.A. LowdeiT'iilk: RadioprogromBSund Schallauf­
nahmen nla Unterrichtsmittel. 
Die Kongreß-Bibliothek. 
Auf der. ...;ge zu einem wirklichkeitsnaheren Studium. 
Um die Lehrplanreform der amerikanischen Grundschu­
len« 
Untersuchung d̂ -r Ursache des vorzeitigen 3chul-
auatritta« 
Rechte up.d Pflichten des amerikanischen Bürgers« 

Präsident Truman zur Amerikanischen ärziehungswoche 
Die rlhrlichkcit des Durchschnittsamerikaners. 
Amerikanischer , iasenschaftler warnt vor akademi-
s ch er Jb e rf ra chtung. 
Bekämpfung der Kriminalität.- Besserung statt 
Strafvollzug. 
Harvard Stipendien für bewährte Volksschullchrcr. 
Llonsieur Vincent in Hew York. 
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